
Stadt GeislingenSonnen-

aktuell

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de 
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von� 8–12 Uhr
Mo. und Di. von� 14–17 Uhr
sowie Do. von� 14–18 Uhr

Herausgeber:  
Stadt Geislingen,  
Zollernalbkreis
Verantwortlich für den 
redaktionellen Inhalt: 
Stadtverwaltung, 
Vorstadtstraße 9, 
72351 Geislingen 
Telefon 07433/9684-0 
Fax 07433/9684-90
Für den Anzeigenteil:  
Fink GmbH, 
Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 
72793 Pfullingen,  
Telefon 07121/9793-0, 
Fax 07121/9793-993. 
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil ist die 
Druckerei

Geislingen

Binsdorf

Erlaheim

Jahrgang 2014	 Freitag, 29. August 2014	 Nummer 32/33/34/35

  

Spiel, Spaß und Action im  
Schlossparkbad Geislingen
Rückblick zum Höhepunkt der Jubiläumssaison:

H2O Fun & Action Poolparty 

Trotz der durchwachsenen Witterung konnten die Stadt Geislingen gemeinsam mit 
dem H2O-Fun & Action-Team zahlreiche Besucherinnen und Besucher zum Saisonhö-
hepunkt anlässlich der Veranstaltungsreihe zum 75-jährigen Jubiläum des Schlosspark-
bades begrüßen. Mit abwechslungsreichen Stationen und Aktionen wurde der Nach-
mittag gestaltet. Lesen Sie hierzu bitte weiter auf Seite 8.

Bild: C. Brenner
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Schwimmen bei Livemusik 
Matinee Musikverein Geislingen

Die Jubiläumssaison des Schlossparkbades Geislingen ist nun beinahe vorüber und mit ihr auch die Jubiläums-
veranstaltungen. Die Besucherinnen und Besucher hatten die Möglichkeit an zahlreichen Aktivitäten und 
Aktionen teilzunehmen und zuzusehen.

Die Stadt Geislingen und der Musikverein Geislingen möchten die großen und kleinen 
Besucherinnen und Besucher des Schlossparkbades herzlich zu der letzten Veranstal-
tung in der Jubiläumssaison einladen.
Am Sonntag, den 14. September 2014 besteht die Möglichkeit von 13:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr bei Livemusik zu schwimmen und zu entspannen. Der Musikverein 
Geislingen wird Ihnen ausgewählte Musikstücke präsentieren.
Die Stadt Geislingen und der Musikverein Geislingen freuen sich auf Ihren Besuch.
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Fan-Szene reagiert begeistert: Dieses Programm für „umme“ ist Hammer!

Umsonst & Draußen Zollernalb wieder hochkarätig besetzt
Motörheads Lieblinge rocken die Zollernalb
„Skew Siskin“ gibt sich die Ehre in Geislingen

Von Konrad Flegr:
Die Vorfreude in der Hard’n’Heavy-Szene Baden-Württembergs ist 
riesig. Alles fiebert dem Wochenende 12. und 13. September entge-
gen. Längst hat sich über die sozialen Medien verbreitet, dass mit 
„Skew Siskin“ ein genialer Topact lockt, wenn in Geislingen wieder 
das „Umsonst & Draußen Zollernalb“ über die Bühne geht. 

Geislingen/Zollernalbkreis. Seitdem sich die Wiese im Geislinger In-
dustriegebiet einerseits durch ihren Kuschelfaktor und andererseits 
durch ihre funktionierende Infrastruktur als hervorragende Festival-
Location etabliert hat, konnte sich deren Entdecker, das „Umsonst 
& Draußen Zollernalb“, eine jährlich wachsende Fangemeinde aus 
immer weiteren Entfernungen erarbeiten. Auch das Datum, jeweils 
das letzte Wochenende der Sommerferien, wird von Hard’n’Heavy-
Liebhabern  schon vorsorglich zu Jahresbeginn in die Kalender ein-
getragen. 
Wie sehr die Szene sich inzwischen treu zum „U&D“ 
unweit der Hohenzollerburg bekennt, zeigen jährlich 
die vielen begeisterten Äußerungen zum gebotenen 
Programm. „Hammer!“ oder „Respekt!“ oder „einfach 
geil!“ oder welche Vokabeln für Enthusiasmus noch in 
der angesprochenen Szene gebräuchlich sind, lauten 
die Kommentare meistens. 
Tatsächlich kann das Line-Up mit einschlägigen Open-
Air-Größen mithalten. Mit dem großen Unterschied al-
lerdings, dass das Festival in Geislingen „für umme“ ist, 
also keinen Eintritt kostet. 

Entstehungsgeschichte und Konzept
bis heute
Warum dies so ist und bleiben wird, erklärt sich aus der fast 30-jährigen Geschichte des Festivals. Mitte 
der 80er-Jahre existierten zahlreiche lokale Rockbands, die danach lechzten, ein Mal auf einer professi-
onellen Bühne vor großem Publikum zu spielen. Und es gab viele Anhänger der härteren Rockmusik, die 
finanziell oder logistisch nicht die Möglichkeit hatten, Konzerte ihrer Idole in den Metropolen zu besuchen. 
Ihnen verschaffte das „Umsonst & Draußen“ Balsam, damals noch auf dem alten Sportplatz in Bisingen-
Thanheim. 
Auch wenn heute deutlich bessere Verkehrsmöglichkeiten bestehen und dank digitaler Medien schier unbe-
grenzter Zugang zu Bild und Ton jeglicher Art besteht, befriedigen die Macher des „U&D“ noch immer diese 
Urbedürfnisse – und stoßen damit auf riesigen Zuspruch. 
Auf kurzem Wege salopp vor der eigenen Haustüre erreichbare handgemachte authentische Live-Musik 
ist durch nichts ersetzbar. War das einstige U&D Selbsthilfe aus der Szene, von der Szene, für die 
Szene, so ist es heute immer noch ein unkompliziertes und äußerst persönliches Familientreffen der 
50+-Generation bis hin zu deren Enkeln, bei dem von „eigentlichen Besuchern“ gerne auch mancher 
helfender Handgriff ohne großes Tamtam beigesteuert wird. Helfende Hände kann das „U&D“ übrigens 
immer gebrauchen. 

Umsonst & Draußen 2014 am 12. und 13. September 2014

Stereo Dynamite
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Nach den Sommerferien f indet beim Musikverein wieder ein 
Flötenkurs stat t .  Einladung an al le Kinder ab der 1.  Klasse.  
Anmeldungen bei  Jugendlei ter in Birgi t  Hauff unter  
07433-6837 oder per Mai l  birgit.hauff@mv-geislingen.de  

H15 Kulturscheune Erlaheim e.V.
lädt ein zu einem Vortrag mit 

Dr. Hans-Ulrich Grimm 
„Garantiert gesundheitsgefährdend –wie uns die 
Zucker-Mafia krank macht“. 

Der Journalist und Bestsellerautor kommt zu uns nach Erlaheim 
und stellt die Frage: Wie gefährlich ist Zucker für unsere 
Gesundheit? Ein garantiert spannender und informativer Vortrag! 

wo: Kulturscheune Erlaheim, Hühlestraße 15 
wann: Donnerstag, 25. September, 20 Uhr 
was: Eintritt: 12,- € - Saalöffnung 19 Uhr 

Der Kartenvorverkauf an den üblichen Stellen hat begonnen. 

Sandwiesenstr. 17 
72793 Pfullingen

Tel. 07121 9793-0 
Fax 07121 9793-993

FreeCall 0800 1717222 
anzeigen@fink-druck.de
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SSoommmmeerr,,  SSoonnnnee,,  FFeerriieenn  ::  
  

  
DDiieesseess  MMaall  iisstt  ddaass  FFeerriieennpprrooggrraammmm  lleeiiddeerr  vveerrkküürrzztt,,  aabbeerr  ddeennnnoocchh  kköönnnntt  iihhrr  iinn  ddeenn  lleettzztteenn  

bbeeiiddeenn  FFeerriieennwwoocchheenn  wwiieeddeerr  jjeeddee  MMeennggee  mmiitt  aannddeerreenn  zzuussaammmmeenn  eerrlleebbeenn!!    
IImmmmeerr  mmiitt  vviieell  SSppaaßß  uunndd  jjeeddeerr  MMeennggee  AAccttiioonn!!

  
  

ÖÖFFFFNNUUNNGGSSZZEEIITTEENN  IINN  DDEENN  SSOOMMMMEERRFFEERRIIEENN  
  
BBiittttee  bbeeaacchhtteenn::  
  
VVoomm  3311..  JJuullii  bbiiss  zzuumm  2299..  AAuugguusstt  hhaatt  ddaass  KKiiJJuuGG  zzuu  
ddeenn  üübblliicchheenn  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  ggeeööffffnneett..  
  

1111pplluuss!!    
DDiieennssttaagg::  1155..0000  ––  1177..0000  UUhhrr  

  MMiittttwwoocchh::  1166..3300  ––  1188..3300  UUhhrr  
  DDoonnnneerrssttaagg::  1166..3300  ––  1188..3300  UUhhrr  
  FFrreeiittaagg..  1155..3300  ––  1177..3300  UUhhrr  
  
WWeerrkkssttaatttt  ddeerr  FFaannttaassiiee  
  MMiittttwwoocchh::  1144..3300  ––  1166..3300  UUhhrr  
  
OOffffeenneerr  TTrreeffff  
  DDiieennssttaagg::  1177..0000  ––  2200..0000  UUhhrr  
  MMiittttwwoocchh::  1188..3300  ––  2200..0000  UUhhrr  
  DDoonnnneerrssttaagg::  1188..3300  ––  2200..0000  UUhhrr  
  FFrreeiittaagg::  1177..3300  ––  2200..0000  UUhhrr  

  
VVoomm  0022..  bbiiss  zzuumm  1122..  SSeepptteemmbbeerr  ffiinnddeett  ddaass  FFeerrii--
eennpprrooggrraammmm  ssttaatttt..  WWäähhrreenndd  ddeess  FFeerriieennpprroo--
ggrraammmmss  iisstt  iimm  KKiiJJuuGG  mmiittttwwoocchhss  rreegguulläärreerr  BBee--
ttrriieebb..  
  
  

AACCHHTTUUNNGG  
 
Wegen einer Baustelle im KiJuG 
wird das Sommerferienprogramm 
auf zwei Wochen verkürzt. 
Speziell das Kochen und die 
Angebote für die Jüngeren 
müssen in diesen Ferien 
deshalb leider entfallen. 
Dafür möchte ich mich bereits jetzt entschuldi-
gen. 
 
  

  

DDAASS  GGRROOSSSSEE  KKIIJJUUGG--BBIILLLLAARRDD--TTUURRNNIIEERR  
DDeerr  AAuuffttaakktt  ddeess  ddiieesjähri-
gen Ferienprogramms wird 
das beliebte Billardturnier 
sein. Wer besiegt alle seine 
Gegner? Wer beherrscht 
Effet und besitzt so viel 
Augenmaß, um in allen Spie-
len die Nummer Eins zu 
werden. An diesem Mittag 

könnt ihr euch beweisen. 
 

Dienstag, 02.09.    14.30 – 17.00 Uhr 11 - 13 Jahre 
    17.30 – 20.00 Uhr ab 14 Jahre 
Treffpunkt: KiJuG  
Anmeldung: erforderlich 
! Anmeldeschluss: !   Freitag, 29.08. 
 
2200--AABB--TTUURRNNIIEERR  
20-ab, ein spannendes Karten-
spiel, steht heute auf dem 
Programm. Mit etwas Glück, 
dem passenden Plan und den 
richtigen Trümpfen könnt ihr 
euren Gegnern ordentlich 
Punkte aufs Konto geben, 
während ihr selbst dem Ziel, seine 20 Punkte als erster auf 
null zu bringen, näher kommt. 
Donnerstag, 04.09. 15.00 – 18.00 Uhr ab 11 Jahren 
Treffpunkt:  KiJUG, Gartenstr. 10 
Anmeldung: erforderlich! 
! Anmeldeschluss: ! Dienstag, 02.09. 

TTIISSCCHHKKIICCKKEERR--TTUURRNNIIEERR  
Die Fußball-Weltmeisterschaft ist vor-
bei. Deutschland ist Weltmeister. Auch 
im Ferienprogramm des KiJuG soll das 
nicht unbeachtet bleiben. Wer von euch 
ist an den 11 kleinen Plastikmännern der 
beste Spieler und wird KiJuG-Meister? 
Heute könnt ihr euch gegen eure Gegner 
beweisen und euch oben auf’s Treppchen stellen. 
Freitag, 05.09.    15.00 – 18.00 Uhr           11 – 16 Jahre 
Treffpunkt:  KiJuG  
Anmeldung: erwünscht 
! Anmeldeschluss: !   Mittwoch, 03.09. 
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DDAARRTTSS--TTUURRNNIIEERR  
Der Abschluss des Ferienprogramms 

im KiJuG wird das Dartsturnier sein. 
Aus der Vielzahl an möglichen 
Spielen werden wir einige aussu-
chen, und es wird euch mit Si-
cherheit heute nicht langweilig. 

Für die Besten unter euch winken 
am Ende noch Preise. 

Dienstag, 09.09.  14.30 – 17.00 Uhr 11 - 13 Jahre 
17:30 – 20:00 Uhr 14 - 16Jahre 

Treffpunkt:  KiJuG 
Anmeldung: erwünscht!
! Anmeldeschluss: ! Freitag, 05.09. 

UUMMSSOONNSSTT  &&  DDRRAAUUSSSSEENN::  HHEELLFFEERRTTEEAAMM  
Für das Umsonst & Draußen 2014 in 
Geislingen werden dringend noch Helfer 
für verschiedene Aufgaben benötigt. 
Wenn ihr gerne mal sehen wollt, was 
hinter den Kulissen so einer Musikveran-
staltung passiert, dann meldet euch 
einfach an. Nähere Informationen gibt 
es im KiJuG. 
Selbstverständlich wird dabei auch für 
euer leibliches Wohl gesorgt. 

Donnerstag, 11.09.   ab 14.00 Uhr            Jungs ab 14 Jahre 
Treffpunkt:  Gelände am Bauhof 
Anmeldung: dringend erforderlich!
! Anmeldeschluss: ! Mittwoch, 03.09. 
Bitte beachten:  bringt bitte Arbeitshandschuhe mit! 

UUMMSSOONNSSTT  &&  DDRRAAUUSSSSEENN  ZZOOLLLLEERRNNAALLBB  
ZZuumm  sseecchhsstteenn  MMaall  iinn  FFoollggee  
wwiirrdd  GGeeiisslliinnggeenn  aamm  EEnnddee  ddeerr  
SSoommmmeerrffeerriieenn  zzuumm  TTrreeffff--
ppuunnkktt  ffüürr  aallllee  LLiieebbhhaabbeerr  ddeerr  
RRoocckkmmuussiikk.. Zwei Tage voller 
Gitarrenklänge, Bassläufe, 
Schlagzeuggewitter und 
Gesangsakrobaten mit ei-
nem Programm, das  von 

Newcomern bis zu international erfolgreichen Bands reicht. 

Freitag, 12.09.  18.30 – ca. 23.30 Uhr      für Jung und Alt 
Samstag, 13.09. 14.00 – ca. 23.30 Uhr 
Treffpunkt:  Gelände am Bauhof 
Bitte beachten:  Das U&D finanziert sich über  den 

Verkauf von Speisen und Getränken. 

AANNMMEELLDDUUNNGG  FFÜÜRR  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN

IIMM  SSOOMMMMEERRFFEERRIIEENNPPRROOGGRRAAMMMM  22001144  
Wer mitmachen will, füllt die nebenstehende Anmeldung aus 
und schickt oder mailt sie ans KiJuG oder gibt sie dort ab 
(Briefkasten). Bei Bedarf bitte kopieren oder mit allen (!) 
Angaben auf ein Extra-Blatt schreiben.  

Die Veranstaltungen haben begrenzte Teilneh-
mer/innenzahlen. Es entscheidet die Reihenfolge des Ein-
gangs im KiJuG. Deshalb ist es wichtig: bitte nicht ins Rat-
haus oder an die Mitarbeiter/innen dort schicken!!! Es wer-
den ausschließlich Anmeldungen, die im KiJuG eintreffen, 
angenommen!!  

Kinder, die ohne Anmeldung zu den Veranstaltungen erschei-
nen, müssen damit rechnen, wieder heimgeschickt zu werden. 
Dasselbe gilt für „Schummler“ beim Alter der Kinder!  

Es werden keine Zusagen verschickt, bei Absagen wegen zu 
großen Andrangs erhalten Sie eine Benachrichtigung. Der 
Eingang von Email-Anmeldungen wird bestätigt. Falls Sie 
keine Bestätigung erhalten, fragen Sie bitte telefonisch 
nach. 

(bitte ausschneiden .........................................) 

AANNMMEELLDDUUNNGG  VVOONN  

Name 

Alter (nicht Geburtsdatum!) 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon 

Email 

meldet sich an für  
Datum Veranstaltungstitel

... und ab die Post! 
An das 

KiJuG  
–Kinder- und Jugendbüro-
Gartenstr. 10 ,  
(Eingang von der Rosenstraße her) 

kijug@stadt-geislingen.de 
 Tel. 26 00 981 
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Ferienspiele 2014 –
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten 
Viele verschiedene Programmpunkte sorg-
ten bei den jährlichen Ferienspielen in 
Geislingen für Spiel, Spaß und Unter-
haltung. Rund 140 Kinder, dieses Jahr 
allesamt in fuchsia-farbenen T-Shirts, 
erlebten in der Zeit von 31. Juli bis zum 
06. August eine tolle Woche. Das Betreu-
erteam rund um Melanie Ott und Torsten 
Acker konnte den Kindern ein spannendes 
und abwechslungsreiches Programm bie-
ten, welches seinen Höhepunkt am Diens-
tag fand. Hier besuchten sie den Erleb-
nispark Tripsdrill in Cleebronn. 

Wieder einmal ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten. Bürgermeister Oliver 
Schmid bedankte sich besonders beim 
bewährten Betreuerteam rund um Mela-
nie Ott und Torsten Acker. „Selbstver-
ständlich gilt auch ein ganz besonderer Dank 
den Geislinger Vereinen und Betrieben“, so 
Schmid, „die uns Jahr für Jahr toll unterstüt-
zen“. Durch die zahlreichen guten Ideen und 
die große Einsatzbereitschaft vieler einzel-
ner Helfer/innen und dem Küchenteam wären 
die Ferienspiele nicht möglich. 

Zum Abschluss der Ferienspiele sprach Bür-
germeister Oliver Schmid einigen Mitwir-
kenden seinen besonderen Dank für deren 
langjährige ehrenamtliche Unterstützung 
aus. Geehrt wurden für 10 Jahre Herr Flo-
rian Bächle sowie vom Küchenteam Frau Theresia 
Maucher und Frau Brunhilde Mozer. Für 20 Jahre 
wurde die langjährige Betreuerin Frau Susanne 
Schmid geehrt. 
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Saisonhöhepunkt H2O Fun & Action Poolparty 
im Schlossparkbad Geislingen 

Die «Fun & Action Poolparty» im Schlossparkbad 
Geislingen war ein voller Erfolg. Spiel, Spaß und 
Action im und am Wasser war angesagt. Strah-
lender Sonnenschein und Nieselregen wechselten 
sich ab – dennoch konnte das unbeständige Wet-
ter die Stimmung nicht trüben.  

Ein attraktives und vor allem abwechslungsrei-
ches Spaßprogramm wurde angeboten. Große 
Wasserspielgeräte, fetzige Musik und das Ani-
mationsprogramm Aquafun mit viel Action und 
tollen Spielen bescherte den großen und kleinen 
Gästen tolle Stunden. 

Der "Aqua-Track" ein Hindernis - Parcours im Schwimmerbecken – stellte die größte Heraus-
forderung dar: Nicht selten ging ein Teilnehmer oder eine Teilnehmerin beim Hangeln ba-
den. Und wer es mit dem Seil über das Wasserbecken geschafft hatte, hatte noch lange nicht 
den letzten, rutschigen Berg überwunden. Für die Eltern am Beckenrand – mit Fotoapparat 
bewaffnet und in sicherem Abstand zum kühlen Nass – ein lustiger Spaß zum Zuschauen. 

Ein spannendes Wassertorwandschießen, eine unterhaltsame Schwammschlacht sowie 
das Speedgoal schießen waren weitere Höhepunkte der "Fun & Action Poolparty". 

Bilder: C. Brenner 
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Rückblick Aquatag
mit Rettungsübung 

Kooperation des DRK, Ortsvereins Geislingen
und des städtischen Badepersonals

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe zum 75-jährigen Jubiläum des Schlossparkbades 
Geislingen boten die Mitarbeiter des Bades gemeinsam mit dem DRK Ortsverein Geis-
lingen einen Aquatag mit Rettungsübung an. Die Schwimmmeister hatten hierfür ein 
abwechslungsreiches Programm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit verschiede-
nen Stationen zusammengestellt. Da gab es Enten fangen, Tauchübungen, Eimerstaffel, 
Rettungsgurtstaffel, kombinierte Übung und Rettungsball werfen. An sämtlichen Statio-
nen konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr Geschick und Können unter Beweis 
stellen. Betreut wurden die Stationen von den Schwimmmeistern Rainer Schneider, Franz 
Schalla und Dirk Zebisch. Sieger in der Altersgruppe der Kinder wurde Maurice Knaisch. Der 
Geislinger hatte alle für die Altersgruppe vorgesehenen Stationen erfolgreich durchlaufen. 
Um 19 Uhr startete dann die gemeinsame Rettungsübung des DRK Ortsvereins Geislingen 
und des Badepersonals, bei der folgende Szenerie zugrunde 
gelegt wurde:

„Nach einem Kampf am Beckenrand gab es zwei Verletzte, die 
versorgt werden mussten. Einer mit einer schweren Kopfplatz-
wunde sowie eine Rettung aus dem Schwimmbecken mit an-
schließender Reanimation“. 
Wie in einem echten Notfall fand die professionelle Erstver-
sorgung durch das Badepersonal statt. Der „Verletzte“, der ins 
Becken gestürzt war wurde innerhalb der Übung gerettet und 
am Beckenrand durch Herz-Druck-Massage und Beatmung re-
animiert. Die Kopfplatzwunde des zweiten „Verletzten“ wurde 
fachmännisch verbunden. Desweiteren wurde dieser von den 
Schwimmmeistern betreut, bis der Rettungsdienst im Freibad 

eintraf. Die Rettungskräfte der DRK Ortsvereins Geislingen und das Badepersonal arbeiteten pro-
fessionell Hand in Hand bis beide Verletzten für den Abtransport durch den Rettungswagen bereit 
waren. Klaus Sieber, aktives Mitglied der DRK Bereitschaft Geislingen, führte die Zuschauerinnen 
und Zuschauer durch die Übung und erklärte ihnen die Abläufe.

Die Stadt Geislingen bedankt sich an dieser Stelle bei 
den Schwimmmeistern und den Mitgliedern der DRK 
Bereitschaft Geislingen, die durch verschiedene Sta-
tionen am Nachmittag und einer anschaulichen Ret-
tungsübung am Abend zum Gelingen dieses Aquata-
ges beigetragen haben.

Maurice Knaisch beim Werfen des Rettungs-
balles.� Bild: D. Zebisch

Die Kopfplatzwunde des zweiten 
"Verletzten" wurde vom Badeperso-
nal fachgerecht verbunden. Dieser 
wird betreut bis der Rettungsdienst 
eintrifft.

Der "Verletzte" wird vom Badepersonal 
aus dem Schwimmbecken gerettet.

Nach der Bergung übernahm ein Dummy die Rolle des 
„Verletzten“. Das Badepersonal übernahm die „Reanima-
tion“ mit einer professionellen Herz-Druck-Massage und 
Beatmung.

Nach Eintreffen des Rettungsdienstes werden die 
"Verletzten" Hand in Hand versorgt, bis sie zum 

Abtransport mit dem Rettungswagen bereit sind.

Beim Kampf am Beckenrand stürzt 
eine Person ins Wasser. Die Andere 
hat eine schwere Kopfplatzwunde.

Das städtische Badepersonal und die aktiven Mitglieder der DRK Bereit-
schaft Geislingen haben gemeinsam eine Rettungsübung im Schloss-
parkbad Geislingen durchgeführt. B
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11. Kinderflohmarkt beim Schloss
Bereits zum elften Mal in Folge veranstaltete die 
Kolpingsfamilie im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Stadt Geislingen den beliebten Kinder-
flohmarkt beim Schloss.

Sowohl im Eingangsbereich als auch im Schlosshof 
wurden von den jungen Marktbetreibern die Stände 
aufgebaut und schon zu Beginn herrschte reges Trei-
ben. Auch wenn das Wetter diesmal nicht so rich-
tig sommerlich mitspielen wollte, blieb es während 
der Marktzeit immerhin trocken, so dass zahlreiche 
Schnäppchen gekauft wurden und auch die Verkäufer 
ihrerseits sehr zufrieden waren.

Kolping wäre nicht Kolping, wenn das Ganze nicht 
mit einer besonderen Attraktion bereichert worden 
wäre: „Gruselige Schlossführung für Kinder“ 
hieß das Zusatzevent, das drei Mal jeweils 
zur vollen Stunde geboten wurde. Vom Kel-
ler bis zum Dachboden des Schlosses gab 
es Erklärungen zum Geislinger Wahrzeichen, 
wobei plötzlich und unvermittelt immer wie-
der spukende Gestalten aus der „geistreichen 
Schlossgeschichte“ auftauchten, die bei dem 
aufmerksamen jungen Publikum jedoch mehr 
Spaß als Grusel aufkommen ließen. Zum 
Glück gab es danach auch einen Imbiss und 
Getränke im Kolping-Angebot!

 

 
Veranstaltungskalender September 2014

Datum von Datum bis Titel Veranstalter Ort
04.09.2014 Vorlesen mit Willi für Kinder ab 4 Jahren Stadtbücherei Stadtbücherei
05.09.2014 Ferienprogramm Kindergarten Binsdorf TSV-Halle
06.09.2014 07.09.2014 Schützenfest Schützenverein Geislingen Schützenhaus Geislingen
12.09.2014 13.09.2014 Umsonst & Draußen Arbeitskreis Umsonst & Draußen Gewerbegebiet
13.09.2014 Lebensrettende Sofortmaßnahmen DRK Geislingen Funktionsgebäude DRK Geislingen
13.09.2014 Virus Sextett/Christa Bosch H 15 Kulturscheune Kulturscheune Erlaheim
15.09.2014 16.09.2014 Schulstürmer vormittags ab 8 Uhr Schule TSV-Halle
17.09.2014 Versammlung Raifeisenbank Geislingen-Rosenfeld Schlossparkhalle
18.09.2014 Ökumenisches Männervesper,19.30 Uhr Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-G. Restaurant Diener, Geislingen
20.09.2014 Jahreshauptversammlung Theatergruppe Binsdorf
20.09.2014 21.09.2014 Leichtathletiksporttage Hinter Lauh TSV Geislingen Abt. Leichtathletik Sportgelände Hinter Lauh
20.09.2014 21.09.2014 Geflügelausstellung Geflügelzuchtverein Erlaheim Beim Schützenhaus Erlaheim
20.09.2014 Einschulungsfeier Gemeinschaftsschule Kl.Heuberg TSV Halle
23.09.2014 Frauenfrühstück Evang. Kirchengemeinde Ostdorf-G.
25.09.2014 Wie uns die Zucker-Mafia krank macht,Vortrag H 15 Kulturscheune Kulturscheune Erlaheim
26.09.2014 Blutspendeaktion 3 DRK Geislingen Funktionsgebäude DRK Geislingen
27.09.2014 Lebensrettende Sofortmaßnahmen DRK Geislingen Funktionsgebäude DRK Geislingen
27.09.2014 Lehrabschlussfeier Kreishandwerkerschaft Zollernalb Schlossparkhalle
27.09.2014 28.09.2014 Oktoberfest Musikverein Erlaheim Festhalle Binsdorf/Erlaheim

  Veranstaltungskalender September 2014

Bilder: Kolpingfamilie Geislingen
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Minister Alexander Bonde (MLR) würdigte  
die bürgerschaftliche Klimastadt 

Mit einem energiesparsamen Elektroauto fuhr Alexander 
Bonde, baden-württembergischer Minister für den Ländli-
chen Raum, am Samstag den 2. August 2014 auf den Park-
platz vor dem Schloss vor, um an der Einweihung der neuen Elektrotank-
stelle teilzunehmen. Bürgermeister Oliver Schmid, mehrere Gemeinderäte, 
der "Arbeitskreis Klimastadt" und zahlreiche Bürgerinnen und Bürger be-
grüßten den Gast aus Stuttgart, der eine E-Auto-Tour quer durch das Länd-
le unternahm. Minister Bonde würdigte die Leistungen der "Klimastadt", 
sowie die besonderen Aktivitäten der Bürgerschaft und Vereine für den 
Klimaschutz. Er freue sich sehr, dass die Stadt Geislingen so aktiv in der 
Elektromobilität sei und an dem Landesprogramm teilnehme. 

Bürgermeister Schmid bot dem Minister an, dass Geislingen mit seinen 
guten Erfahrungen gerne weitere Verantwortung im landesweiten Netzwerk 
der Elektromobilität übernehmen wolle. Oliver Schmid erläuterte Alexan-
der Bonde den bisherigen Verlauf: "Wir wollen durch den Einsatz von E-
Autos und einem E-Bürgerbus die Anzahl der Benzinautokilometer in der Verwaltung und 
bei Vereinen schrittweise durch Elektroautokilometer ersetzen. Dadurch soll Kohlendioxyd 
eingespart werden. In den letzten Monaten ist die Nutzung der E-Autos durch Vereine deut-
lich angestiegen. Immer mehr Aktive aus den Vereinen und der bürgerschaftlichen Arbeit 
erkennen die Vorteile der Elektrofahrzeuge und werben unter ihrer Mitgliedschaft dafür. Die 
Akzeptanz für E-Cars und E-Bikes nimmt in Geislingen deutlich zu." 

Vor allem aber nutzte der Bürgermeister die Gelegenheit, dem ehrenamtlichen bürgerschaft-
lichen Engagement zu danken: "Der Dank gilt unseren ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern, die seit vielen Monaten zum Gelingen des Elektromobilitätsprojektes in Geislin-
gen beitragen und sich im „Arbeitskreis Klimastadt“ zusammenfinden. Mein Dank gilt den 
freiwilligen Fahrern, die sich bereit erklärten, Vereinsmitglieder, Schülerinnen und Schüler, 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität, Gläubige aus den Kirchengemeinden und neugie-
rige Bürgerinnen und Bürger zwischen den drei Teilorten Binsdorf, Erlaheim und Geislingen 
sicher umherzufahren. Ich danke Herrn Stehle und seinem Team." Minister Bonde griff diesen 
Impuls gerne auf und setzte sich mit Bürgerinnen und Bürgern sowie mit dem "Arbeitskreis 
Klimastadt" zu einem offenen Gespräch im Raum der Gartenfreunde im Geislinger Schloss 
zusammen. 

Bürgermeister Oliver Schmid 
und Minister Alexander Bonde 
mit Klimamanager Anton Fuß-

negger, den Gemeinderäten, 
dem Arbeitskreis Klimastadt 

und den ehrenamtlichen Fah-
rern der Stadt Geislingen.
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Auch die Geislinger Ferienspielkinder haben ein 

paar Fragen an Minister Alexander Bonde.
Minister Alexander Bonde im Gespräch mit Bürger-
meister Oliver Schmid und Welf Schröter.

Viele interessierte Bürgerinnen und Bürger nahmen an der Einweihung 
der Elektrotankstelle mit Minister Alexander Bonde teil.

Im offenen Gespräch stellt sich Minister Alexander Bonde den Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger.

Bürgermeister Oliver Schmid und Minis-
ter Alexander Bonde weihen gemeinsam 
die neue Elektrotankstelle am Geislinger 
Schloss ein.
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Einsetzung des neuen Gemeinderates der Stadt Geislingen
Konstituierende Sitzung des Gemeinderates fand am Mittwoch, 30. Juli 2014 statt.
Stadträtin Adelheid Kalbacher tritt als 4. weibliches Mitglied in den Gemeinderat ein.
Kurz vor der Sommerpause hielt der Gemeinderat der Stadt Geislingen dessen konstituierende Sitzung ab. Mit Herrn Wolfgang Renner und 
Herrn Waldemar Bitzer wurden dabei zwei verdiente Stadträte verabschiedet, die sich am 25. Mai 2014 nicht mehr zur Wahl gestellt hatten. 

(v. l .n .r.:) Bürgermeister Oliver Schmid und der neu verpflichtete Geislinger Gemeinderat, bestehend aus den Stadträtinnen und -räten Rolf Schädle, 
Friedrich Klein, Friewald Gulde, Adelheid Kalbacher, Martin Dirlewanger, Gabriele Nurna, Gerhard Schenk, Anneliese Hauser, Melanie Ott, Wolfgang Heitz, 
Wolfgang Pauli, Dr. Hans-Jürgen Weger, Bernd Welte, Benjamin Eha, Robert Schmid und Karl-Heinz Müller

Bürgermeister Oliver Schmid gratulierte den Gewählten zu deren Wahl und dankte für die Bereitschaft, Verantwortung für die Stadt 
Geislingen und deren Stadtteile zu übernehmen und somit die Geschicke der Stadt mitzubestimmen. 
Der Vorsitzende stellte fest, dass sich die Wähler für Kontinuität entschieden hätten, da die Wahl das Gesicht des Gemeinderates kaum 
verändert habe. Dies zeige, dass alle gemeinsam in der Vergangenheit eine sehr gute Arbeit geleistet hätten, welche von der Bürgerschaft 
gesehen, anerkannt und belohnt werde. 
Als neues Gesicht in der Runde wurde Frau Stadträtin Adelheid Kalbacher herzlich begrüßt. Mit ihr erhöht sich die Anzahl der weiblichen 
Mitglieder des Gemeinderates auf vier. Sie wurde, wie auch ihre Ratskolleginnen, durch Bürgermeister Oliver Schmid mit einem Blumen-
strauß begrüßt. 
Mit dem heutigen Tag komme es darauf an, so der Vorsitzende weiter, „auch künftig das Vertrauen zu rechtfertigen, das die Wählerinnen 
und Wähler uns allen mit ihrer Stimme gegeben haben“. Er rief dazu auf, die Stadt weiter voranzubringen, für Lebensqualität zu sorgen 
und den Standort zu stärken.

Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters und der Ortsvorsteher der Ortschaften 
Binsdorf und Erlaheim, sowie deren Stellvertreter im Rahmen der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates der Stadt Geislingen 
Nach der Verpflichtung der Stadträtinnen und –räte wurden durch 
den Gemeinderat die ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeis-
ters gewählt. 
Durch die Wahl des Gemeinderates bestätigt wurde Stadtrat Robert 
Schmid (FWV) als 1. ehrenamtlicher Stellvertreter des Bürgermeis-
ters. Dieser hat dieses Amt bereits seit 2009 inne. 
Stadtrat Martin Dirlewanger (Aktive Bürger) wurde zum 2. ehren-
amtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt. Zuvor hatte 
der Stadtrat bereits seit 1999 jeweils die Funktion des 3. stv. Bür-
germeisters inne.
Stadtrat Wolfgang Pauli (CDU) wurde zum 3. ehrenamtlichen Stell-
vertreter des Bürgermeisters gewählt. Alle Gewählten erzielten ein 
einstimmiges Wahlergebnis des Gemeinderates. 
 

(v.l.n.r.:) StR Martin Dirlewanger (2. stv. BM), StR Wolfgang Pauli (3. stv. BM) 
Ortsvorsteher Ewald Walter (Erlaheim), Bürgermeister Oliver Schmid, 

Ortsvorsteher Dr. Hans-Jürgen Weger (Binsdorf) StR Robert Schmid (1. stv. BM) 
und OR Waldemar Bitzer (stv. Ortsvorsteher Binsdorf).

Es fehlt OR Hermann Vees  (stv. Ortsvorsteher Erlaheim)

Im Anschluss bestätigte der Gemeinderat durch dessen erneut einstimmige Wahlen die Ortsvorsteher aus Binsdorf und Erlaheim, Herrn 
Dr. Hans-Jürgen Weger und Ewald Walter in deren Ämtern. Ortschaftsrat Waldemar Bitzer (Binsdorf) und Ortschaftsrat Hermann Vees 
(Erlaheim) wurden jeweils zu Stellvertretern der Ortsvorsteher gewählt. 
Der Gemeinderat folgte damit den Vorschlägen zur Wahl der Ortsvorsteher und deren Stellvertreter, die im Rahmen der konstituierenden 
Sitzungen der Ortschaftsräte Binsdorf und Erlaheim gewählt wurden. 
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Waldemar Bitzer und Wolfgang Renner aus dem Gemeinderat verabschiedet  
Die bisherigen Stadträte Waldemar Bitzer und Wolfgang Renner hatten sich am 25. Mai 
2014 nicht erneut zur Wahl gestellt. Bürgermeister Oliver Schmid dankte beiden für deren 
ehrenamtliches Engagement und konnte im Anschluss vier weitere verdiente Kommunal-
politiker für langjähriges, ehrenamtliches Engagement auszeichnen. 
"Politik bedeutet ein starkes, langsames Durchbohren von harten Brettern mit Leidenschaft 
und Augenmaß zugleich" - mit diesem Zitat des deutschen Soziologen Max Weber spiegelte 
Bürgermeister Oliver Schmid die kommunalpolitische Arbeit der bisherigen Stadträte Wal-
demar Bitzer (FWV) und Wolfgang Renner (CDU) wieder: "Sie beide waren im Gemeinderat 
unserer Stadt mit Leidenschaft und Augenmaß zum Wohl unserer Stadt wie für die Bürge-
rinnen und Bürger tätig", so der Vorsitzende. Er bedankte sich auch im Namen des Gemein-
derates und der Bürgerschaft für das entgegengebrachte, ehrenamtliche Engagement. 
Im Laufe der Gemeinderatstätigkeit hätten beide an Entscheidungen mitgewirkt, die die 
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger verbessert und Geislingen sowie die Stadt-
teile gestärkt hätten. Auch wenn sich Kommunalpolitik im kleinen Rahmen abspiele 
befasse sich diese doch mit allen Lebensbereichen. 
Er bedauere den Weggang der beiden erfahrenen Kommunalpolitiker, "Ihr Engagement, Ihre 
Sachkunde und kommunalpolitische Erfahrung werden uns fehlen", so der Bürgermeister. 
 
Bürgermeister Oliver Schmid (Mi.) verabschiedete Herrn Wolfgang Renner (li.) und Herrn Walde-
mar Bitzer (re.) aus dem Gemeinderat der Stadt Geislingen und dankte für deren Engagement 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger aus Geislingen und den Stadtteilen.

Herr Waldemar Bitzer wird sich nach wie vor im Ortschaftsrat Binsdorf kommunalpolitisch engagieren, dem er seit dem Jahr 2004 ange-
hört. Herr Wolfgang Renner gehörte dem Gemeinderat Geislingen bereits von 1980 bis 2004 an.
Herr Waldemar Bitzer rückte im Dezember 2012 für Herrn Paul Eberhart, Herr Wolfgang Renner im März 2014 für den verstorbenen 
Stadtrat Karl Wisbauer in den Gemeinderat nach. 
Bürgermeister Oliver Schmid wünschte Beiden mehr Zeit für deren vielfältige Interessen und weiterhin alles Gute. Als kleine Anerkennung 
sowie als Erinnerung an deren Gemeinderatstätigkeit überreichte Bürgermeister Oliver Schmid einen Bildband und ein Fotopräsent. 

Ehrungen für langjährige kommunalpolitische Tätigkeit
Im Anschluss freute sich Bürgermeister Oliver Schmid darüber, mit den Stadträten Wolfgang Heitz, Martin Dirlewanger, Gerhard Schenk 
und Robert Schmid 4 verdiente Kommunalpolitiker für deren langjährige Tätigkeit in kommunalen Gremien mit der Ehrennadel und der 
Ehrenstele des Gemeindetages auszeichnen zu dürfen. Die Geehrten erhielten ebenso in Anerkennung ihrer Verdienste um Bürger und Ge-
meinde als Auszeichnung eine Ehrenurkunde, unterzeichnet durch Herrn Roger Kehle, Präsident des Gemeindetages Baden-Württemberg.
Herr Wolfgang Heitz (Aktive Bürger) gehört dem Gemeinderat der Stadt Geislingen seit 10 Jahren an und ist Mitglied im Ausschuss für 
Technik und Umwelt (ATU) sowie dem Projektausschuss Schloss Geislingen und städt. Gebäude Harmonie, sowie Stellvertreter in weiteren 
Ausschüssen des Gemeinderates. Ebenso ist er nach wie vor Mitglied 
im Ortschaftsrat Erlaheim.
Herr Martin Dirlewanger (Aktive Bürger) gehört seit nunmehr 20 
Jahren dem Geislinger Gemeinderat an. Seit 1999 war Martin Dirle-
wanger 3. ehrenamtlicher Stellvertreter des Bürgermeisters. Ebenso 
war er in dieser Zeit zeitweise Fraktionsvorsitzender und ist Mitglied 
im Verwaltungsausschuss, dem Gemeinsamen Ausschuss der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft der Großen Kreisstadt Balingen 
mit der Stadt Geislingen, im Partnerschaftskomitee der Städtepart-
nerschaft Geislingen-Ruoms sowie Stellvertreter im Ausschuss für 
Technik und Umwelt.  
Bürgermeister Oliver Schmid (2. v. r.) zeichnete 4 Mitglieder des Gemeinde-
rates mit der Ehrennadel und Ehrenstele des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg aus: (v. l.:) Stadtrat Wolfgang Heitz für 10-jährige, die Stadträte 
Gerhard Schenk und Martin Dirlewanger (1. v. r.) für 20jährige und Stadtrat 
Robert Schmid (Mitte) für 30jährige ehrenamtliche Tätigkeit in kommunalen 
Gremien

Für ebenfalls insgesamt 20jährige Tätigkeit in kommunalen Gremien wurde der Fraktionsvorsitzende der Aktiven Bürger, Herr Ger-
hard Schenk ausgezeichnet. Er gehörte bereits von 1989-1999 und dann seit 2004 dem Gemeinderat der Stadt Geislingen an. Von 
1997-1999 war Herr Gerhard Schenk 3. ehrenamtlicher Stellvertreter des Bürgermeisters. Er ist Mitglied im Ausschuss für Technik 
und Umwelt sowie Vertreter im Gutachterausschuss sowie Stellvertreter im Projektausschuss Schloss Geislingen und städt. Gebäude 
Harmonie. 
Herr Robert Schmid, Fraktionsvorsitzender der Freien Wählervereinigung, wurde für dessen 30jährige Amtszeit in kommunalen 
Gremien ausgezeichnet. Herr Robert Schmid ist seit dem Jahr 2009 1. ehrenamtlicher Stellvertreter des Bürgermeisters und gehört 
dem Gemeinderat der Stadt Geislingen bereits seit dem Jahr 1984 an. Herr Robert Schmid ist Mitglied im Ausschuss für Technik und 
Umwelt, im Gemeinsamen Ausschuss der Großen Kreisstadt Balingen mit der Stadt Geislingen, dem Gemeinsamen Kindergarten-
ausschuss mit der katholischen Kirchengemeinde sowie Vorsitzender im Gutachterausschuss. Darüber hinaus ist er Stellvertreter in 
weiteren Ausschüssen des Gemeinderates.
Allen Geehrten sprach Bürgermeister Oliver Schmid seinen Dank für deren großes ehrenamtliches Engagement über Jahrzehnte aus 
und wünschte Ihnen hierfür weiterhin „viel Erfolg, viel Freude und eine glückliche Hand für unser schönes Geislingen mit dessen 
Stadtteilen Binsdorf und Erlaheim“. 
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Die Stadt Geislingen mit rd. 
6.000 Einwohnern liegt in 
reizvoller Landschaft im Zol-
lernalbkreis. Ein vielfältiges 
kulturelles und sportliches An-
gebot mit zahlreichen attrakti-
ven Freizeitmöglichkeiten und einem breiten Vereinsangebot 
runden das Profil unserer kinder- und familienfreundlichen 
Stadt ab.
Informationen über unsere Stadt finden Sie im Internet unter 
www.stadt-geislingen.de

Im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger suchen wir zur 
Unterstützung unseres tatkräftigen Teams zum baldmög-
lichsten Zeitpunkt eine/einen

Mitarbeiter/in für unseren städtischen Bauhof

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• �Unterhaltung der städtischen Gebäude, Einrichtungen und 

Straßen 
• �Pflege der städtischen Park-, Garten- und Grünanlagen
• �Durchführung des Winterdienstes mit Fahrzeugen wie auch 

im Handräumdienst

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vor-
behalten.

Ihr Profil:
• �Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung 

im Bereich Handwerk
• �Sie besitzen fundierte Kenntnisse im Umgang mit Arbeits-

maschinen 
• �Fähigkeit selbstständig, verantwortungsbewusst und ko-

operativ im Team zu arbeiten 
• �Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse BE wird vorausge-

setzt, CE ist erwünscht 
• �vereinzelte Arbeiten sind außerhalb der üblichen Arbeits-

zeiten auszuführen

Wir bieten:
• eine unbefristete Stelle in Vollzeit
• �ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
• �Unterstützung in der Einarbeitungsphase durch unsere 

Leitung
• ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem engagierten Team 
• vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
• �eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)
• entsprechend Qualifikation und Berufserfahrung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis Montag, 15. September 2014 an die

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt,
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an 
o.juriatti@stadt-geislingen.de senden. Für Fragen steht Ih-
nen der stellvertretende Leiter des Hauptamtes, Herr Oliver 
Juriatti, Tel. 07433 968422, gerne zur Verfügung.

Ö F F E N T L I C H E   A U S S C H R E I B U N G
Die Stadt Geislingen schreibt auf der Grundlage der VOB im Zuge 
einer energetischen Sanierung und Brandschutzertüchtigung der 
Schlossparkschule zur Vergabe folgende Arbeiten aus:
Leistungen:	� 1.Dachabdichtungsarbeiten / 2.Gerüstbauarbei-

ten / 3.Klempnerarbeiten
Ausführungsort:	 in 72351 Geislingen (bei Balingen)
Art der Vergabe:	 Öffentliche Ausschreibung
Zur Vergabe auffordernde Stelle: �Stadt Geislingen, Vorstadtstraße 9, 

72351 Geislingen, Tel. 07433 9684-0 
Fax: 07433 9684-90

LOS 1	� Beschreibung:	� Dachabdichtungsarbeiten mit neuer 
Flachdachdämmung

			   Gesamtumfang:	� Abbruch und Entsorgung von Däm-
mung und Abdichtung

					�     Dachabdichtungsarbeiten Flachdach-
dämmung ca. 510 m2

					     ergänzende Attikadämmung ca. 55 m2
			   Baubeginn: 	� KW 41 / 2014 Baufertigstellung: ca.KW 

50 / 2014 (witterungsabhängig)
			   Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
					     22.09.2014 – 11:00 Uhr
			   Submission: 	 22.09.2014 – 11:00 Uhr

LOS 2 	 Beschreibung: 	� Errichtung zweier Fassadengerüste + 
Innengerüst

			   Gesamtumfang: 	� Fassade - Hauptbau ca. 950 m2 / Fas-
sade - Sportbau ca. 680 m2

					�     Innengerüst für den Einbau dreier RWA-
Lichtkuppeln

			   Baubeginn: 	� KW 41 / 2014 Baufertigstellung: KW 18 
/ 2015

			   Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
					     22.09.2014 – 11:10 Uhr
			   Submission: 	 22.09.2014 – 11:10 Uhr

LOS 3 	 Beschreibung: 	 Klempnerarbeiten für neue Attika
			   Gesamtumfang: 	� Klempnerarbeiten für neue Attika und 

Dachentwässerung
					     Attikaaddition im Bestand
			   Baubeginn: 	� KW 47 / 2014 Baufertigstellung: ca.KW 

50 / 2014 (witterungsabhängig)
			   Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
					     22.09.2014 – 11:20 Uhr
			   Submission: 	 22.09.2014 – 11:20 Uhr

Ende Zuschlagfrist: 31.10.2014

Die Schutzgebühr des jeweiligen Leistungsverzeichnisses beträgt 
25,00 € zuzüglich 7,00 € Portogebühr. Die Schutzgebühr wird nicht 
erstattet. Die Leistungsverzeichnisse (einschließlich CD-ROM) kön-
nen zu den Öffnungszeiten im Rathaus Geislingen ab 20.08.2014 
abgeholt werden. Eine Zusendung erfolgt nur nach Vorlage eines 
Verrechnungsschecks.
Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Referenzen

Planung und Koordination:		  Bauleitung:

Kilian + Hagmann			   Dipl. Ing.(FH) Oliver Buchstor
Architekten und Stadtplaner

Johannesstr. 23, 70716 Stuttgart	 Humboldtstr. 6, 72406 Bisingen
Tel.: 0711 / 66 60 80		  Tel.: 074 76 / 91 47 07

Ansprechpartner:
Dipl. Ing. Lutz Knittel
Tel.: 0711 / 66 60 863

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger suchen wir zur Unterstützung unseres tatkräftigen 
Teams zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/einen 
  

Mitarbeiter/in für unseren städtischen Bauhof 
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 Unterhaltung der städtischen Gebäude, Einrichtungen und Straßen 
 Pflege der städtischen Park-, Garten- und Grünanlagen 
 Durchführung des Winterdienstes mit Fahrzeugen wie auch im Handräumdienst 

 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 

Ihr Profil: 
 Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Handwerk 
 Sie besitzen fundierte Kenntnisse im Umgang mit Arbeitsmaschinen 
 Fähigkeit selbstständig, verantwortungsbewusst und kooperativ im Team zu arbeiten 
 Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse BE wird vorausgesetzt, CE ist erwünscht 
 vereinzelte Arbeiten sind außerhalb der üblichen Arbeitszeiten auszuführen 

 

Wir bieten: 
 eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
 ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet 
 Unterstützung in der Einarbeitungsphase durch unsere Leitung 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem engagierten Team 
 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

entsprechend Qualifikation und Berufserfahrung 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis Montag, 15. September 
2014 an die  

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt, 
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen  

 

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an o.juriatti@stadt-geislingen.de senden. Für 
Fragen steht Ihnen der stellvertretende Leiter des Hauptamtes, Herr Oliver Juriatti, Tel. 07433 
968422, gerne zur Verfügung. 

 

 

Die Stadt Geislingen mit rd. 6.000 Einwohnern liegt in 
reizvoller Landschaft im Zollernalbkreis. Ein vielfältiges 
kulturelles und sportliches Angebot mit zahlreichen  
attraktiven Freizeitmöglichkeiten und einem breiten 
Vereinsangebot runden das Profil unserer kinder- und 
familienfreundlichen Stadt ab. 
Informationen über unsere Stadt finden Sie im Internet 
unter www.stadt-geislingen.de 
 

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg
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Einladung zur Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt
Am Donnerstag, 4. September 2014 um 20:00 Uhr findet im 
Sitzungszimmer des Rathauses Geislingen, Vorstadtstraße 9, 
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
(ATU) statt.

Tagesordnung:
1. 	� Sanierung des städtischen Kindergartens Regenbogen in 

Binsdorf – Vergaben
	 a) Maurerarbeiten / Rohbau
	 b) Zimmererarbeiten
	 c) Gerüstbauarbeiten
	 d) Glaserarbeiten
	 e) Klempnerarbeiten

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Die Stadt Geislingen bildet aus: Verabschie-
dung der Berufspraktikanten und Freiwilligen 
des Sozialen Jahres
Nach einem spannenden Jahr verabschiedete Bürgermeister 
Oliver Schmid die Berufspraktikanten Frau Tamara Koch und 
Herr Julian Gempper aus ihrem Ausbildungsverhältnis. Ebenso 
die Freiwilligen des Sozialen Jahres Frau Lisa-Marie Schluck und 
Frau Sophia Mangold. „Sie alle haben sich sehr stark in unseren 
Einrichtungen engagiert“, so Bürgermeister Oliver Schmid.
Für beide Berufspraktikanten endet das Ausbildungsverhältnis 
bei der Stadt Geislingen. Frau Tamara Koch wird in der Kinder-
tagesstätte „Regenbogen“ als staatlich anerkannte Erzieherin 
befristet weiter beschäftigt. Herr Julian Gempper, der bei den 
Jungs in der Kindertagesstätte „Pusteblume“ wegen seines fuß-
ballerischen Talents besonders beliebt war, wird sich auf seinen 
eigenen Wunsch beruflich neu orientieren.
Für Frau Lisa-Marie Schluck und Frau Sophia Mangold endet 
dieser Tage ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in den städtischen 
Kindertagesstätten „Pusteblume“ und „Regenbogen“. Frau Lisa-
Marie Schluck wird zum 01.09.2014 eine Ausbildung zur Rechts-
anwaltsfachangestellten beginnen. Frau Sophia Mangold wird ein 
Studium aufnehmen.
Bürgermeister Oliver Schmid dankte allen für ihr großes Engage-
ment in den Kindertagesstätten und wünschte für ihren weiteren 
privaten und beruflichen Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.

 
von links: Karin Rosenfelder (Ausbildungsleiterin), Lisa-Marie 
Schluck, Julian Gempper, Tamara Koch, Sophia Mangold und Bür-
germeister Oliver Schmid

300.000 Badegast im Schlossparkbad Geislin-
gen: Roswitha Gulde knackt die Marke
Bürgermeister Oliver Schmid konnte im Jubiläumsjahr den 
300.000 Badegast seit der grundlegenden Sanierung vor 10 
Jahren begrüßen. Mit Roswitha Gulde passierte die 300.000 
Besucherin den Eingang.
Die Jubiläumsbesucherin staunte nicht schlecht, als sie am Ein-
gang von Bürgermeister Oliver Schmid mit einem Blumenstrauß 
begrüßt wurde. Ihre Saisonkarte, die sie seit mehreren Jahren löst, 
muss sie im kommenden Jahr nicht erwerben. Die gab es von 
Bürgermeister Schmid obendrauf. „Eine schöne Überraschung“ 
freute sich die passionierte Schwimmerin. Die Jubiläumsbesu-
cherin Roswitha Gulde aus Bisingen-Steinhofen besucht seit 
mehr als 6 Jahren das Schlossparkbad. Auch ihre Enkelkinder 
sind öfters mit dabei. Die 299.999 Besucherin, Angelika Schmid 
aus Geislingen erhielt für ihren nächsten Badebesuch ein hoch-
wertiges Handtuch.

 
Überraschung im Schlossparkbad: Als 299.999 Besucherin wurde An-
gelika Schmid und als 300.000 Besucherin wurde Roswitha Gulde von 
Bürgermeister Oliver Schmid empfangen. v.l.: Bürgermeister Oliver 
Schmid, Roswitha Gulde und Angelika Schmid

Ein Besuch des Schlossparkbades ist in diesem Jahr besonders 
attraktiv. Die Stadt bietet ein attraktives und abwechslungsreiches 
Programm, im Rahmen des „75-jährigen Jubiläum“ des Bades an.
Nachstehend ein Ausblick auf die weiteren Termine:
Sonntag, 14. September 2014, 13-15 Uhr: Schwimmen bei Live-
musik, Matinee Musikverein Geislingen

Sprechzeit im Forstrevier Geislingen
Am Donnerstag, den 28. August, und am Donnerstag, den 4. 
September, fallen die Sprechzeiten im Forstrevier Geislingen aus.
Die Revierstelle ist bis Mittwoch, den 10. September nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an die Untere 
Forstbehörde des Landratsamts, Tel. 07433/92-1571.
Heitz, Revierförster

Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR Sicher-
heitstage für „ältere Kraftfahrerinnen und 
-fahrer“ 2014
Zollernalbkreis: Der Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR Zoller-
nalb, führt auch in diesem Jahr, in der 37. Kalenderwoche, vom 
9. bis 12. September 2014 , jeweils ganztägige Fortbildungsse-
minare für „Ältere Kraftfahrer/-innen“ durch.
Die Themenschwerpunkte sind:
- Der „ältere“ aktive Kraftfahrer
- Neuerungen im Straßenverkehr
- Sofortmaßnahmen am Unfallort
- Fahrpraktische Übungen
- Medikamente und Straßenverkehr.
Die Tagesveranstaltungen werden nun bereits seit mehreren 
Jahren im Zollernalbkreis erfolgreich durchgeführt. Für diese Ver-
kehrssicherheitsaktion erhielt der Arbeitskreis im Jahr 2011 einen 
Preis beim Landestag der Verkehrssicherheit in Horb.

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30
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Nähere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07431 – 961529, 
Geschäftsstelle des Sportkreises Zollernalb, oder im Internet un-
ter www.gib-8-zak.de . Dort sind auch ein Anmeldeformular und 
eine Übersicht über den Tagesablauf hinterlegt.
Zu der Veranstaltung können sich sowohl Einzelpersonen als auch 
Gruppen anmelden.
Die Tagesveranstaltungen, die in Straßberg in und um die Schmei-
enhalle stattfinden, beginnen jeweils um 9 Uhr und enden gegen 
16.15 Uhr.
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 16 Euro pro Teilnehmer 
erhoben. Getränke und Mittagessen sind in diesem Betrag ent-
halten.
Die Teilnehmer sollten selbstverständlich ihr eigenes Fahrzeug 
mitbringen.
Der Arbeitskreis freut sich über IHRE Teilnahme!

Fundamt
Gefunden wurde
1 Fahrrad-Satteltasche mit Inhalt.

Des Weiteren blieben bei den Ferienspielen mehrere Sachen lie-
gen, z.B. diverse Kleidungsstücke und Mützen, Armreife, Trink-
flaschen u.v.m.

Die Besitzer können diese zu den üblichen Sprechzeiten auf dem 
Bürgerbüro bei der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zimmer 
01, abholen.

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 30. Juli 2014
Top 1 – Bürger fragen
Ein Bürger erkundigte sich, ob in der Bachstraße eine Tempo-
30-Zone eingerichtet werden kann und ob die Bachstraße im 
Ortskernsanierungsgebiet liegt. Bürgermeister Oliver Schmid 
informierte, dass die Einrichtung einer Tempo-30-Zone mit dem 
Straßenverkehrsamt erörtert werden muss und die Bachstraße 
nicht im Ortskernsanierungsgebiet liegt.
Weiter berichtete der Bürger, dass die Mobilfunkverbindung von 
Vodafone im Stadtkern sehr schlecht sei. Er erkundigte sich des-
halb, ob ein Funkmast zentral aufgestellt werden kann. Bürger-
meister Oliver Schmid erläuterte, dass sich hierzu die Kunden 
direkt an den Mobilfunkanbieter wenden sollen.

Top 2 – Feststellung eventueller Hinderungsgründe bei den 
neu- bzw. wiedergewählten Gemeinderäten
Der noch amtierende Gemeinderat stellte fest, dass gegen das 
Eintreten der neu- bzw. wiedergewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten in den Gemeinderat keine Hinderungsgründe 
gemäß § 29 Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) 
vorliegen.

Top 3 – Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderäte 
mit Ehrungen
Bürgermeister Oliver Schmid verabschiedete Herrn Waldemar 
Bitzer und Herrn Wolfgang Renner aus dem Gemeinderat. Er be-
dankte sich für deren großes Engagement auch im Namen des 
Gemeinderates und der Bürgerschaft. Anschließend wurden Herr 
Stadtrat Wolfgang Heitz für 10-jährige, Herr Stadtrat Martin Dir-
lewanger und Herr Stadtrat Gerhard Schenk für 20-jährige sowie 
Herr Stadtrat Robert Schmid für 30-jährige kommunalpolitische 
Tätigkeit geehrt. Siehe hierzu den Artikel auf Seite 14.

Top 4 – Verpflichtung der neu- bzw. wiedergewählten Gemein-
deräte gem. § 32 GemO
Der Bürgermeister verpflichtete die Gemeinderäte nach § 32 
GemO. Bei der Verpflichtung gaben die Gemeinderäte gegenüber 
dem Bürgermeister das Gelöbnis ab, ihre Amtspflichten gewis-
senhaft zu erfüllen.

Top 5 – Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürger-
meisters
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde als 1. ehrenamtlicher 
Stellvertreter des Bürgermeisters Herr Robert Schmid (FWV) ge-

wählt. Als 2. ehrenamtlicher Stellvertreter wurde Herr Martin Dir-
lewanger (Aktive Bürger) und als 3. ehrenamtlicher Stellvertreter 
des Bürgermeisters wurde Herr Pauli Wolfgang (CDU) gewählt.
Siehe hierzu den Artikel auf Seite 13.

Top 6 - Neubesetzung von Ausschüssen:
a) Verwaltungsausschuss
b) Ausschuss für Technik und Umwelt
c) Kinder-, Jugend- und Schulausschuss
d) �Gemeinsamer Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-

meinschaft der Großen Kreisstadt Balingen mit der Stadt 
Geislingen

e) �Gemeinsamer Kindergartenausschuss der Stadt Geislin-
gen und der katholischen Kirchengemeinde

f) Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg
g) Zweckverband Abwasserreinigung Balingen
h) Zweckverband Schulverband Kleiner Heuberg
Der Gemeinderat bestellte die Mitglieder der beschließenden 
und beratenden Ausschüsse. Weiter wurden die Vertreter für den 
Gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft der Großen Kreisstadt Balingen mit der Stadt Geislingen 
sowie für die Zweckverbände Wasserversorgungsgruppe Kleiner 
Heuberg, Abwasserreinigung Balingen und Schulverband Kleiner 
Heuberg bestellt.

Top 7 – a) Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellvertreter 
für den Stadtteil Binsdorf
b) �Ernennung, Vereidigung und Verpflichtung des Ortsvorste-

hers
Herr Dr. Hans-Jürgen Weger wurde zum Ortsvorsteher für den 
Stadtteil Binsdorf, Herr Ortschaftsrat Waldemar Bitzer zu dessen 
Stellvertreter gewählt. Siehe hierzu den Artikel auf Seite 13.

Top 8 – a) Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellvertreter 
für den Stadtteil Erlaheim
b) �Ernennung, Vereidigung und Verpflichtung des Ortsvorste-

hers
Herr Ewald Walter wurde zum Ortsvorsteher für den Stadtteil Erla-
heim, Herr Hermann Vees zu dessen Stellvertreter gewählt. Siehe 
hierzu den Artikel auf Seite 13.

Top 9 – Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid gab bekannt, dass die vakante Stelle 
im Bereich des städtischen Bauhofs Ende August öffentlich aus-
geschrieben wird. Zudem erhält der Verein H15 Kulturscheune 
Erlaheim e.V. für das Jahr 2014 einen Zuschuss.

Top 10 – Geplante Sanierung der Schlossparkschule Geis-
lingen
a) Vorstellung des Planungsstandes der Gesamtkonzeption
b) �Vorstellung der Planung zum Bauabschnitt 1 – Umsetzung 

der brandschutzrechtlichen Vorgaben und energetischen 
Maßnahmen

c) Vergabe der Bauleitung als weitere Architektenleistung
Herr Prof. Hans-Ulrich Kilian vom Stuttgarter Büro K+H stellte die 
Planungen für die Schlossparkschule in Geislingen vor. Insbeson-
dere musste hierbei darauf geachtet werden, dass die Gebäude-
teile über 50 Jahre alt und sanierungsbedürftig sind. Zudem müs-
sen die Planungen den Bedürfnissen von zwei Schulen gerecht 
werden und die Anforderungen an den modernen Brandschutz 
haben sich gravierend verändert, sodass erhebliche Eingriffe not-
wendig seien.
Nach eingehender Prüfung kommt das Schloss als Schulgebäude 
nicht in Frage, da die Zuschnitte und die Verteilung der Räume 
ungünstig seien. Auch ein komplett neues Schulgebäude wäre 
nicht sinnvoll, da die Kosten hierfür bei ca. 14 Millionen Euro lä-
gen. Herr Prof. Kilian informierte weiter, dass das gesamte Projekt 
rund 10 Millionen Euro kosten wird, verteilt auf eine Bauzeit von 4 
Jahre. Der Gemeinderat billigte die Planungen für den ersten Bau-
abschnitt und stimmte dem Baugesuch zu. Mit der Sanierung des 
Hauptgebäudes und des Sportbaus mit einem Gesamtvolumen 
in Höhe von fünf Millionen Euro, wird im Herbst 2014 begonnen.
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Weiter wurde die Bauleitung als Teilleistung der Architektenleis-
tung an die „Architekten ARGE SCHULE“ Oliver Buchstor - Armin 
Haspel (Arbeitsgemeinschaft) auf Basis der HOAI vergeben.

Top 11 – 1. Änderung des Bebauungsplans „Hofen II“, Ge-
markung Erlaheim
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Top 12 – Verzinsung der Kassenmehreinnahmen und –ausga-
ben des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Geislingen“
Die Verzinsung des Kassenbestandes (Kassenmehreinnahmen) 
bzw. des Kassenvorgriffs (Kassenmehrausgaben) des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung Geislingen wird grundsätzlich in Höhe 
des Basiszinssatzes nach § 247 BGB festgesetzt. Bei Kassen-
mehreinnahmen von mehr als 30.000 Euro, sind die Zinssätze der 
Festgeldkonten der Stadt bei der entsprechenden Bank maßgeb-
lich. Sollte der o. g. Basiszinssatz negativ sein, wird ein Zinssatz 
von 0 % angenommen. Schuldsalden (bei Kassenmehrausgaben) 
sind mit 3 % über dem Basiszinssatz nach § 247 BGB zu verzin-
sen.

Top 13 – Verlängerung des Fremdfinanzierungsvertrages für 
das Baugebiet „Beund II“ in Binsdorf
Der Gemeinderat stimmte der Verlängerung des Fremdfinanzie-
rungsvertrages für das Baugebiet „Beund II“ für weitere 2 Jah-
re zu. Aufgrund des derzeit sehr niedrigen Zinsniveaus ist eine 
letztmalige Verlängerung des Fremdfinanzierungsvertrags wirt-
schaftlicher.

Top 14 – Einrichtung einer Krippengruppe im Kindergarten 
Regenbogen im Stadtteil Binsdorf – Vergabe der Abbruch-
arbeiten
Delegation der Vergabe der Rohbau-, Zimmerer-, und Gla-
serarbeiten an den Ausschuss für Technik und Umwelt (ATU)
Die Abbrucharbeiten für die Kindertagesstätte „Regenbogen“ in 
Binsdorf wurde an die Firma Ladner aus Rangendingen zum Ge-
samtbruttopreis in Höhe von 16.278,01 € vergeben. Die weiteren 
Vergaben für Kindertagesstätte Binsdorf, insbesondere die Ge-
werke Rohbau, Glaser und Zimmerer, wurden an den Ausschuss 
für Technik und Umwelt des Gemeinderates delegiert.

Top 15 – Erstellung von zwei Buswartehäuschen im Geislinger 
Stadtgebiet – Vergabe der Lieferung
Die Fa. Kienzler wurde mit der Lieferung und Aufstellung von zwei 
Buswartehäuschen, Obere Bachstraße Geislingen und Turmstra-
ße Binsdorf, zum Gesamtbruttopreis von 18.666,34 € beauftragt.

Top 16 – Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte dem folgenden unter I. a) und b) benann-
ten Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen:

I. Baugesuch im Genehmigungsverfahren
a) �Neubau einer Doppelgarage mit Carport, Hauffstraße 21, 

72351 Geislingen-Binsdorf .
   � �Der Ortschaftrat Binsdorf hat die Zustimmung zum Bauvorha-

ben erteilt.
b) �Sanierung Sportbau und Teilsanierung Hauptbau Schlosspark-

schule Geislingen, Schaalstraße 25, 72351 Geislingen
Der Gemeinderat nahm das folgende unter II. a) genannte Bau-
gesuch im Kenntnisgabeverfahren zur Kenntnis.

II. Baugesuch im Kenntnisgabeverfahren
a) �Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Broßstra-

ße 19, 72351 Geislingen
Der Gemeinderat nahm das folgende unter III. a) genannte Ab-
bruchgesuch im Kenntnisgabeverfahren zur Kenntnis.

III. Abbruchgesuch im Kenntnisgabeverfahren
a) �Abbruch eines Wohn- und Ökonomiegebäudes, Hirschstraße 

13, 72351 Geislingen

Landesfamilienpass mit neuen Zielen
Familienministerin Katrin Altpeter: „Der Landesfamilienpass 
bietet attraktive Angebote für Familien und lässt keinen Raum 
für Langeweile“

Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 
und Senioren Folgendes mit:
„Sommerferien - endlich viel Zeit für Freizeitvergnügen mit der Fa-
milie. Viele Eltern klagen darüber, dass ihre Kinder sich langweilen, 
sobald die ersten Tage der schulfreien Zeit vorbei sind. Dafür gibt 
es aber in einem Land wie Baden-Württemberg keinen Grund, wie 
Familienministerin Katrin Altpeter am 15. August 2014 betonte:
„Baden-Württemberg bietet so viele Freizeitmöglichkeiten, da ist 
für jeden etwas dabei. Es gibt Angebote für jedes Wetter und für 
jedes Alter." Unterstützung nicht nur, aber auch gerade für ein-
kommensschwache Familien bieten der Landesfamilienpass und 
die dazu gehörige Gutscheinkarte, mit denen zahlreiche staatliche 
Schlösser, Gärten und Museen, kommunale Einrichtungen sowie 
eine jedes Jahr größer werdende Zahl von nicht-staatlichen Ein-
richtungen kostenlos oder zu deutlich reduzierten Preisen besucht 
werden können. „Nutzen Sie die freie Zeit mit Ihren Kindern, um 
gemeinsam unser schönes Land zu erkunden", wandte sich die 
Ministerin an antragsberechtigte Eltern.
Beantragen können den Familienpass Familien mit mindestens 
drei Kindern bei ihrer Stadt oder Gemeinde. Alleinerziehende oder 
Familien mit einem schwer behinderten Kind bzw. Familien, die 
Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, erhalten den Fa-
milienpass auch mit nur einem Kind.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte 
erhält man auf Antrag beim Bürgermeisteramt. Dort gibt es auch 
weitere Auskünfte über eventuelle kommunale Familienpässe und 
-ermäßigungen.
Die Angebote für Inhaber des Landesfamilienpasses sind auch in 
diesem Jahr wieder vielfältig. So bieten die beiden großen Frei-
zeitparks in Baden-Württemberg, der Europa-Park in Rust und 
der Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn, Inhabern eines Landes-
familienpasses am 14. September in Verbindung mit dem ent-
sprechenden Gutschein einen um 5 Euro pro Person ermäßigten 
Eintrittspreis.
Zum ersten Mal am Landesfamilienpass beteiligt sich das Repti-
lienhaus Uhldingen. Hier erwartet die Besucher die faszinierende 
Reptilienwelt verschiedener Kontinente.
Familien zahlen bei einem Besuch für zwei Erwachsene und bis 
fünf Kinder pauschal 12 Euro statt 15 Euro.
In der „Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim“ erhalten Inha-
ber des Landesfamilienpasses ab sofort einen Preisvorteil von 50 
Prozent auf das Tagesticket.
Manche Städte und Gemeinden bieten kostenlose Stadtführun-
gen an, so die Stadt Öhringen. Die Stadtführungen in Öhringen 
finden bis Oktober jeweils am zweiten und vierten Sonntag im 
Monat statt. Die Führungen starten um 14 Uhr am Marktplatz vor
dem Schloss und dauern eine Stunde.
Seit diesem Jahr dabei ist auch das Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg. Mitten in der Natur und bei jedem Wetter können 
Kinder zwischen 5 bis 12 Jahren drinnen und draußen auf span-
nende und abwechslungsreiche Art und Weise Natur erleben. Für
3,50 Euro und den entsprechenden Gutschein erhalten Landes-
familienpassinhaber die Familienkarte.

Ergänzende Informationen:
Alle Informationen zum Landesfamilienpass sind zu finden unter
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Landesfamilien-
pass/80806.html.

Mit der Gutscheinkarte 2014 können kostenfrei besucht werden:
• Schloss Heidelberg
• Technoseum in Mannheim
• Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe
• Deutschordensmuseum in Bad Mergentheim sowie
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Vor hundert Jahren, im Jahr 1914, hatte der Erste Weltkrieg 
begonnen.  Aus diesem Anlass werden in den kommenden Wo-
chen Auszüge aus der Pfarrchronik der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Ulrich, von Alfons Koch aus Sütterlin in die heutige 
Schrift transkribiert (übertragen),  im Amtsblatt der Stadt Geis-
lingen erscheinen.
Für den Aufbau einer Dokumentation dieser Zeit bitte das Stadt-
archiv um die leihweise Überlassung von Dokumenten wie z.B. 
Feldpostbriefen, Feldpostkarten oder Rekruten- und Soldatenfo-
tos aus der Zeit des ersten Weltkriegs (möglichst mit Namen der 
Abgebildeten). Diese können im Bürgerbüro, bzw. in Dateiformat 
per Email an info@stadt-geislingen.de, eingereicht werden. Vorab 
hierfür herzlichen Dank.
Erster Mobilmachungstag: Sonntag der 2. August. Abends 7 
Uhr 30 übermittelt der deutsche Botschafter in Petersburg, Russ-
land die deutsche Kriegserklärung.
Große Aufregung in Geislingen, als abends die Mobilmachung 
verkündet wurde.
Alles, groß und 
klein, steht zusam-
men und bespricht 
die Lage. Ca. 200 
Geislinger muss-
ten einrücken. Alle 
empfingen vorher 
die heiligen Sak-
ramente.
Der Abschied, na-
mentlich von den 
Verheirateten, war 
herb und schwer. 
Ob wir sie wiedersehen. Ein banger Druck lag auf der Gemein-
de. In ihrer Not nahmen sie sich ihre Zuflucht zu dem, der allein 
helfen konnte: Gott. Vom Tag der Mobilmachung an wurde die 
heilige Messe und die täglichen, abendlichen Betstunden , trotz 
Ernte, überaus zahlreich besucht. Und wenn sie auch leichtsinnig  
leichtlebig sind, sie haben doch einen festen Glauben. Zeit und 
Gnade Gottes werden auch unsere Gemeinde zu wirklich guten 
Menschen machen.
4. August: England erklärt Deutschland den Krieg. Bald darauf 
auch Ägypten.
20. August: Papst Pius X. ist gestorben. Auch das noch!
Am 22. August: wurde der Landsturm aufgeboten. Sofort muss-
ten 7 aus unserer Gemeinde einrücken, denen am 29. August 10 
weitere folgten.
Stimmung: Hangen und Bangen in schwebender Pein.
Am 23. August: Haussammlung durch zwanzig Jungfrauen zu 
Gunsten des Roten Kreuzes. Ergebnis: 1000 Mark
Am 31. August trifft die Nachricht ein, dass am 21. August im 
Gefecht bei Schirmek der ledige Karl Blumenschein von hier ge-
fallen ist.
In der 4. Verlustliste des Staatsanzeigers wird Hermann Abel von 
Hechingen, seit langem hier in der Möbelfabrik, als vermisst auf-
geführt. (in französischer Gefangenschaft)
1. September: Beginn der Schule mit 2 Lehrern. Hauptlehrer Edel-
mann und Ströhle einberufen, Unterlehrer Freihalter tritt seine ers-
te definitive Stelle in Uhingen, Oberamt Riedlingen an.
8. September: Zum Landsturm werden 12 weitere Geislinger ein-
berufen.

Felix Schmid, 2. von links

• �staatliche Museen (Kunsthalle Baden-Baden, Badisches Lan-
desmuseum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum für Na-
turkunde Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Württembergisches 
Landesmuseum Stuttgart, Museum für Naturkunde Stuttgart, 
Museum für Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches Landes-
museum Konstanz, Haus der Geschichte Baden-Württemberg)

Mit der Gutscheinkarte 2014 können zu einem ermäßigten Eintritt 
besucht werden:
• zoologisch-botanische Garten „Wilhelma“ in Stuttgart
• „Blühendes Barock" in Ludwigsburg

Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte können 
die anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen auch 
mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden.

Partner, die kostenfrei Leistungen bei Vorlage des Landesfamili-
enpasses gewähren:
• Freilichtmuseum Beuren
• �Deutsches Literaturmuseum in Marbach am Neckar: Ausstell-

lungen im Schiller-Nationalmuseum und im Literaturmuseum 
der Moderne (LiMo)

• Museum „Oberrheinische Narrenschau“ in Kenzingen
• Schloss „Waldburg“ in Waldburg
• Stadt Esslingen: historische Stadtführung
• Stadt Besigheim: Stadtführungen
• Oberschwäbisches Museum Kürnbach im Landkreis Biberach
• Schmuckmuseum Pforzheim
• Kraichtaler Museen
• Naturkundliches Bildungszentrum Ulm
• �die meisten Gedenkstätten und literarischenMuseen in Baden-

Württemberg.

Partner, die Ermäßigungen bei Vorlage des Landesfamilienpasses 
gewähren:
• Römermuseum in Güglingen
• Sealife Konstanz
• Badisches Bäckereimuseum in Kraichtal
• Deutsches Zuckerbäckermuseum in Kraichtal
• Museum im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal
• Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren
• Histotainment ParkAdventon in Osterburken
• Schmuckmuseum im Reuchlinhaus in Pforzheim
• Galerien für Kunst und Technik in Schorndorf
• Auto & Technikmuseum in Sinsheim

Neue Angebote für Landesfamilienpassinhaber
• Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg
• Stadt Öhringen: Stadtführungen
• Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
• Reptilienhaus Uhldingen”

Mehr Stärke 
für Eltern! 
Für Eltern mit Kindern im  
1. Lebensjahr gibt es zahlreiche Kurse! Die anfallenden Gebüh-
ren können seit dem 01. Juli 2014 bis zu einem Betrag von 100 
Euro erlassen werden, wenn ein finanzieller Unterstützungsbedarf 
vorliegt. Anträge gibt es auf den Rathäusern, bei den Veranstal-
tern der Kurse und im Internet mit dem Kurs-Programm unter  
www.zollernalbkreis.de/Partnerseite STÄRKE oder Telefon 
07433/92-1403

Wir optimieren 
Ihre Wee rbuungg!
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18. November: „Klemens Schmid ist heute Nacht an den Folgen 
einer sehr schweren Schussverletzung (Bauchschuss) gestorben. 
Die Beerdigung findet heute Nachmittag 4 Uhr auf dem Friedhof 
zu Chaillon statt.
Chaillon, 16. Nov. 1914, Feldlazarett No. 11, Erkandt, Stellv. Feldh. 
Inspektor“ 
Verlustliste No. 62: Ersatz Reservist Franz Eith verwundet.
20. November: Telegramm: „Werkführer Wendelin Renner soeben 
gestorben. Beerdigung am Montag Vormittag 9 ½ Uhr. Reserve-
lazarett Düsseldorf.“
22. November: Unter dem Kanonendonner des Weltkriegs und 
unter dem Klang der Posaunen des Jüngsten Gerichts fand die 
Investitur des auf die Stelle ernannten Pfarrers Max Hopf statt. Die 
Feier blieb mit Rücksicht auf den Ernst der Zeit auf die kirchlichen 
Zeremonien beschränkt. – Auf Wunsch des neu ernannten Pfarrers.
Verlustliste No. 68: Unteroffizier Kaspar Schmid leicht verwundet.
5. Dezember: Das Rote Kreuz hatte den Plan ausgegeben, jeder 
im Feld stehende Soldat soll ein Weihnachtspaket erhalten. Der 
Inhalt war vorgeschrieben. Wert einer Schachtel: 6 Mark. Von hier 
wurden 60 abgeschickt.
Verlustliste No. 74: Klemens Brobeil schwer verwundet, Klemens 
Schmid leicht verwundet.
Verlustliste No. 90: August Gohminger gefallen.
Fortsetzung folgt

 
Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin

 
Beim Äpfelschneiden

Der Klarapfel
Jedes Jahr erwarte ich sehnsüchtig die Klaräpfel. Die alten Äpfel 
sind nichts mehr und aus Klaräpfeln kann man das beste Ap-
felmus kochen. Jetzt ist es wieder so weit. In einem Engstlatter 
Garten kann ich mich bedienen – der Baum hängt übervoll mit 
Früchten. Einen Eimer voll bringe ich ins Altenzentrum: „Die Ar-
beit ruft!“ Das Fallobst wird ausgeschnitten, die Schale kann dran 
bleiben. Wir schnuppern an den köstlichen Äpfeln! Roh probieren 
mag sie niemand; zu sauer. Wir kochen die Äpfel in einem großen 
Topf, mit der Flotten Lotte machen wir herrliches Mus daraus. Und 
am nächsten Tag gibt es Apfelkuchen.
Monika Dorner

 
75 Jahre Schlossparkbad Geislingen 
Jubiläumsprogramm
September
14.09. ,13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Schwimmen bei Livemusik, Matinee Musikverein Geislingen

Am 10. September 
ist im Lazarett zu 
Sigmaringen der 
ledige, 30 Jahre 
alte Fidel Schmid, 
Sohn des Kaspar 
Schmid, Schuh-
macher hier, sei-
nen Wunden erle-
gen, (v. Fußschuss 
und Zersplitterung 
des Schienbeins) 
die er in einem 
Gefecht bei Saint Dié erhalten hat. Die Leiche des Verstorbenen 
wurde hierher überführt und unter zahlreicher Beteiligung am 12. 
September beerdigt.
Am 17. September meldet ein Tele-
gramm, dass der aktive Soldat Martin 
Fuchs, geb. 1. März 1893, als Sohn des 
Johannes Baptist Fuchs, im Lazarett zu 
Straßburg seinen im Gefecht bei St. Dié 
erlittenen Wunden erlegen ist. (Schuss-
verletzungen mit Zersplitterung des 
Schienbeins).
Nach seinen persönlichen Aufzeich-
nungen wurde er am 6. September 
abends verwundet, von einem Kame-
raden verbunden und blieb dann wäh-
rend  der Nacht liegen. Andern Tags 
verbrachte ihn ein Auto nach Saales, 
nachdem er zuvor von einem Arzt 
verbunden wurde. Dann kam er nach 
Straßburg, wo er am 16. September 
nach Empfang der heiligen Sterbesa-
kramente gestorben ist.
21. September: Oberleutnant und 
Kompanieführer Römer teilt mit, dass 
von der 13. Kompanie des Landwehr 
Infanterie Regiments No. 119 der Wehrmann Matth. Müller hier, 
Sohn des Thomas Müller, am 11. September in den Vogesen den 
Heldentod fürs Vaterland gestorben ist und am 12. September in 
Niederaspach (Elsass) zusammen mit seinen übrigen gefallenen 
Kameraden beerdigt wurde.
Laut amtlicher Verlustliste No. 22 ist Reservist Julius Schmid (Bru-
der des gestorbenen Fidelis Schmid) gefallen.
30. September: Neue schmerzliche Kunde bringt die heutige amt-
liche Verlustliste:
Reservist Anton Schlaich, schwer verwundet. Musketier Karl Bei-
ter gefallen.
Verlustliste No. 31 meldet: Landwehrmann Franz Müller von hier 
schwer verwundet.
Verlustliste No. 34 vom 9. Oktober: Grenadier Franz Hirschberger 
von hier verwundet, Bauch.
Wendelin Sieber, verwundet-, August Gohminger vermisst.
Verlustliste No. 39: Anton Henger, von Geislingen vermisst.
Verlustliste No. 42 vom 23. Oktober: Emil Müller, Reservist, leicht 
verwundet.
Verlustliste No. 43: Joseph Renner und Rudolf Roth verwundet.
Verlustliste No. 57: Landwehrmann Joh. Renner von hier, schwer 
verwundet, linker Arm.
12. November: Aus Hildburghausen meldet ein Telegramm, dass 
Matthäus Hauser, 34 Jahre alt, seinen Wunden am 11. November 
erlegen ist. (Verwundung, Wundstarrkrampf)
Verlustliste No. 61: Joh. Müller von hier, schwer verwundet.
Am 12. November veröffentlicht der Staatsanzeiger: Von Freiherr 
Schenk von Stauffenberg wurde auf die Pfarrei Geislingen, Deka-
nat Schömberg, Pfarrverweser Max Hopf patronatisch ernannt.

August Beiter, Mitte

Jakob Koch,
später Hirschwirt
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Neue Kinder- und Jugendbücher
Ab sofort sind wir wieder für Sie da, die Sommerpause ist 
zu Ende.
Laura und ihr erster Auftritt v. Dagmar Hoßfeld
Laura und der neue Ballettlehrer v. D. Hoßfeld
Laura und die Primaballerina v. Dagmar Hoßfeld
Wir haben drei NEUE Laura Bücher, eines stellen wir hier vor.
Laura und ihr erster Auftritt
Laura macht in der Anfängerklasse gute Fort-
schritte, aber es geht ihr alles nicht schnell 
genug. Sie will unbedingt Spitze tanzen - wie 
eine richtige Ballerina! Als Laura erfährt, dass 
die Ausbildung im Spitzentanz erst im Alter 
von 12 Jahren anfängt, ist sie enttäuscht. 
Doch dann nimmt Mme. Moulin sie in ihr En-
semble für den großen Ballettabend im Kur-
haus auf . Das Training für die Aufführung ist 
anstrengend. und bei der Generalprobe geht 
dann alles schief 

...Der kleine Vampir (alle Bände) v. Angela 
Sommer-Bodenburg 
Anton ist eigentlich ein ganz normaler Jun-
ge, er liest nur für sein Leben gerne Grusel-
geschichten. Eines Nachts begegnet er tat-
sächlich einem richtigen Vampir und glaubt zu 
träumen. Und dieser kleine Vampir ist sogar 
noch richtig nett und nimmt Anton mit auf sei-
ne nächtlichen Ausflüge. Wenn da nicht noch 
Antons Eltern wären, die den neuen Freund 
ihres Sohnes, der so schäbige Sachen trägt und nicht gerade 
angenehm riecht, sehr merkwürdig finden.

Otherland Bd.1-4 v.Tad Williams
Bd.1 Stadt der goldenen Schatten
Bd.2 Fluß aus blauem Feuer
Bd.3 Berg aus schwarzem Glas
Bd.4 Meer des silbernen Lichts
Otherland: Die Welt, in der die 
Phantasie Realität wird – und sich 
das größte Abenteuer aller Zeiten 
ereignet ... Mit „Stadt der goldenen 
Schatten“ beginnt die ultimative 
Fantasy-Saga der Gegenwart: Milli-
onenfach verkauft und zuletzt auch 
als Hörspiel ein überragender Erfolg, ist Tad Williams’ „Otherland“ 
an erzählerischer Wucht und phantastischem Ideenreichtum nur 
mit J. R. R. Tolkiens „Herr der Ringe“ zu vergleichen.

Nele Neuhaus Band 1-6
Ab sofort finden Sie auch bei uns die Krimis von Nele Neuhaus, 
den 1.Fall stellen wir hier vor:
1. Fall Eine unbeliebte Frau
Eine Ladung Schrot aus dem eigenen Jagdgewehr beschert dem 
Frankfurter Oberstaatsanwalt ein schnelles, wenn auch sehr häss-
liches Ende. Die schöne junge Frau, die tot am Fuß eines Aus-
sichtsturms im Taunus liegt, ist viel zu unversehrt, um an den 
Folgen eines Sturzes gestorben zu sein. Kriminalhauptkommissar 
Oliver von Bodenstein und seine neue Kollegin Pia Kirchhoff sind 
sich einig: Der erste Todesfall war ein Selbstmord, der zweite 
jedoch ein Mord. Bald häufen sich sowohl die Motive als auch 
die Verdächtigen. Doch was hat den Staatsanwalt in den Tod 
getrieben?

 
2. Fall Mordsfreunde		  5. Fall Wer Wind sät
3. Fall Tiefe Wunden		  6. Fall Böser Wolf
4. Fall Schneewittchen muss sterben

Vorlesen mit Willi
Am Donnerstag, den 04.09.2014 haben wir wieder Vorlesestunde 
von 16.00 - 16.30 Uhr für Kinder ab 4.Jahren. Dazu laden wir 
herzlich ein.
Autorenlesung mit Olaf Nägele am 19.September 2014 um 
19.30 Uhr - Einlass 19.00 Uhr, Vereinshaus Harmonie
Denken Sie daran, sich rechtzeitig anzumelden für unsere Auto-
renlesung mit Olaf Nägele, aus Platzgründen ist diese Anmeldung 
erforderlich. Eintritt frei! Anmelden können Sie sich in der Stadt-
bücherei zu den Öffnungszeiten.
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr

 

 Abschied von der 
Pusteblume…
Mit einem tollen Programm 
ließen unsere letztjährigen 
Bärenkinder ihre Kinder-
gartenzeit Revue passie-
ren und verabschiedeten 
sich gemeinsam mit ihren 
Familien und Erzieherinnen vom Kindergarten. Wir wünschen 
Euch einen guten Start in die Schule!
„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ (Hesse)

Absc

hied von der Pusteblume…

Mit  einem  tollen  Programm  ließen  unsere  letztjährigen  Bärenkinder  ihre

Kindergartenzeit Revue passieren und verabschiedeten sich gemeinsam mit ihren

Familien und Erzieherinnen vom Kindergarten. Wir wünschen Euch einen guten

Start in die Schule!

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ (Hesse)

Absc

hied von der Pusteblume…

Mit  einem  tollen  Programm  ließen  unsere  letztjährigen  Bärenkinder  ihre

Kindergartenzeit Revue passieren und verabschiedeten sich gemeinsam mit ihren

Familien und Erzieherinnen vom Kindergarten. Wir wünschen Euch einen guten

Start in die Schule!

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ (Hesse)
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Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne
Nach den Ferien möchten wir alle Kinder und 
Familien recht herzlich in St. Michael begrü-
ßen.
Bei uns ist immer etwas los - das neue Kin-
dergartenjahr 2014/2015
•	 �Ankommen der neuen Familien - Über-

gänge begleiten
•	 �Projekt "tolle Knolle" und die Kartoffel-

ernte
•	 Mitgestaltung des Erntedank Gottesdienstes
•	 Schutzengelfest
•	 St. Martin, St. Nikolaus und viele weitere Feste
•	 Projekte und Aktionen ausgehend von den Kindern
•	 �Elternaktionen (gesundes Essen, alte Wissen von Wickeln und 

mehr...)
•	 Qualitätsmanagement und daraus entstehende Projekte
•	 �SAFE - Bindungsoritentiertes Arbeiten im Kindergarten
•	 Wald und Wiesentage
•	 Bärenaktionen

Und vor allem der Umzug ins unser neues Kindergarten - Gebäude 
werden uns in diesem Jahr begleiten.
Wir bitten Gott um seinen Segen für das neue Kindergartenjahr.
"Gestern, heute und morgen bin ich geborgen in deiner Hand."

Der Weg ist das Ziel...
...trotzdem ist es schön angekommen zu sein.
Auf ihrem Weg zum eigenen Zelt haben die Projektkinder viel er-
lebt, viel erfahren und viel gelernt
Sich abzustimmen, seine eigene Meinungen mit einzubringen, 
ernst genommen zu werden, sich Hilfe von Experten zu erfragen, 
Möglichkeiten kennenzulernen und auszuprobieren, bis hin zu 
Fähigkeiten wie selbst nähen an der Nähmaschine und der kör-
perliche Einsatz beim Aufstellen der Zeltstangen - und dann mit 
dem Ergebnis kurz vor den Ferien belohnt zu werden.
Zwei Zelte schmücken den Wassergraben am Schloss.

 
Gemeinsam geschafft !

Ein schwarzes wilde Kerle Zel t und ein rosarotes Glitzerprinzes-
sinnen Zelt. So was passiert wenn Kinder ernst genommen und 
vor allem wenn Kinder nicht unterschätzt werden.

Es fehlt vielen Kindern heutzutage die Möglichkeit, ihre Spuren zu 
hinterlassen. Wissenschaftler sprechen inzwischen von einer so-
zioemotionalen Kompetenz, die sich nicht mehr ausprägt. Kinder 
wissen sehr wenig über sich selbst, sie haben weniger Zutrauen. 
Kinder heute sind zerbrechlicher, weil sie schwerer innere Stärke 
entwickeln können. Hier müssen die Erwachsenen wieder mehr 
Kindheit zulassen! (Zitat Holger Hofmann, Bundesgeschäftsführer 
des Deutschen Kinderhilfswerkes.)
Die Kinder planen nun im neuen Kindergartenjahr eine kleine 
Einweihungsparty, die sie selbstverständlich selbst gestalten 
möchten.

 
Programm September 2014
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphäre 
zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
In unserer Spielecke gibt es eine Kinderbetreuung.
Auf Ihr Kommen freuen sich
Bettina Beneke und Gabriele Holike
Wir freuen uns schon auf unser 1. Treffen am 03.09. und wün-
schen Ihnen eine schöne Ferienzeit.

Programm September 2014
03.09. Wir treffen uns nach der Sommerpause und stellen bei 
Kaffee und Kuchen unser neues Programm vor.
( Mit Kinderbetreuung)
10.09. Wir singen Lieder und machen Fingerspiele für Kleinkinder.
Zusammen mit Gaby Holike und Bettina Beneke.
( Mit Kinderbetreuung)
17.09. " Mobil werden im eigenen Tempo". Ein Gespräch mit Man-
fred Wörner, Ergotherapeut, Feldenkraislehrer und Piklerpädago-
ge aus Balingen. (Mit Kinderbetreuung)
24.09. Wir gestalten Tassen aus Porzellan mit Gaby Holike und 
Bettina Beneke. (Mit Kinderbetreuung)

 
Energieagentur Zollernalb vor Ort in 
Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung ist 
kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärme-
dämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informie-
ren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 
Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die 
ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und stellen 
Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 18. September 2014 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92 1385 oder per E-Mail: 
energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

Geborgen in Gottes 
Hand

Gemeindeblätter – gezielt werben
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Landratsamt Zollernalbkreis Straßenbauamt
Straßenbaumaßnahmen an der K 7130 zwischen dem Kreis-
verkehr beim Waldhof und Erzingen
Der Zollernalbkreis lässt zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
die Fahrbahn in dem kompletten Streckenabschnitt der K 7130 
zwischen dem Kreisverkehr beim Waldhof (Anschluss K 7129) und 
der Einmündung zur K 7127 bei Erzingen erneuern.
Aufgrund des bestehenden Straßenzustandes muss bei der Bau-
maßnahme die Straße grundlegend saniert und der Fahrbahnauf-
bau verstärkt werden. Soweit möglich wird die Breite der Fahr-
bahn im Zuge der Maßnahme erhöht.
Die Bauarbeiten beginnen am Montag, 25. August 2014. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt sollen die Straßenbauar-
beiten bis Ende November 2014 abgeschlossen werden und die 
Straße dann wieder voll befahrbar sein.
Für die Ausführung der Arbeiten muss die K 7130 in dem kom-
pletten Streckenabschnitt für den gesamten Verkehr gesperrt 
werden. Umleitungsstrecken über Geislingen bzw. Dormettingen 
/ Dotternhausen werden ausgeschildert.
Das Landratsamt des Zollernalbkreises bittet die Verkehrsteil-
nehmer und Anlieger um Verständnis für die Behinderungen und 
Erschwernisse während der Bauzeit.
Die Kosten der Straßenbaumaßnahme belaufen sich auf ca. 
900.000 € und werden vom Zollernalbkreis getragen.

 

 
Ausschuss-Sitzung
Zur nächsten Ausschuss-Sitzung am Dienstag, 2. September, 
20 Uhr in der Kulturscheune wird herzlich eingeladen.
Themen werden sein:
Dienstpläne für die nächsten Veranstaltungen
Programmüberlegungen für das 1. Halbjahr 2015
Verschiedenes
-Schriftführerin-

 
Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute
Im Stadtteil Geislingen:
02.09.: 	 Herr Wilfried Lander, Froschstraße 8,
			   74 Jahre
04.09.: 	 Herr Helmut Müller, Unterer Ellenberg 14, 78 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
31.08.: 	 Frau Ilse Dittlinger, Löwengasse 2, 75 Jahre
02.09.: 	 Herr Hubert Pabel, Eberhartstraße 1, 86 Jahre

Spruch der Woche
Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann 
man Schönes bauen.
Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832), deutscher Dichter

Witz der Woche
Lehrer zu Lisa: "Was weißt du über Pferde?" - "Die können 
recht ulkig sein. Manchmal veräppeln sie die ganze Straße!"

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 30.08.2013 - Sonntag, 31.08.2014
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Samstag 30.08.2014
Dr. med. Ciokan, Herrenackerstraße 1, Hechingen,
(07471) 93 780
Sonntag, 31.08.2014
Dr. med. Kneer, Konradstraße 25, Meßstetten, (07431) 906 73

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 29.08.2014
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen, 
(07433) 70 71
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstraße 6, Jungingen, 
(07477) 6 33
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstraße 2, Haigerloch, 
(07474) 9 59 60
Samstag, 30.08.2014
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen, 
(07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstraße 7, Hechingen, 
(07471) 9 87 60
Sonntag, 31.08.2014
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Straße 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90
Montag, 01.09.2014
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizer Straße 23, 
Schömberg, (07427) 9 47 50
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Straße 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Dienstag, 02.09.2014
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87
Mittwoch, 03.09.2014
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke, Bahnhofstraße 13, Bodelshausen, 
(07471) 96 00 21
Donnerstag, 04.09.2014
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstraße 2, Bisingen,
(07476) 14 11
Freitag, 05.09.2014
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizer Straße 23, 
Schömberg, (07427) 9 47 50
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79
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Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
August
18. - 30. es herrscht kontinuierlich starkes Regenwetter, das 
Getreide auf dem Feld wächst aus und Stroh verfault

September
1. - 8. es ist herrlich schön

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O.Praem
Tel: 07433-21236 Sprechstunde in Geislingen nach Absprache 
und immer freitags von 9 bis 10 Uhr

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im Pfarramt, wenn Sie für sich oder Ihren 
Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Besuch zur Fei-
er der Krankenkommunion oder einen Besuch im Krankenhaus 
wünschen!

Pfarramt Geislingen:
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Telefon: 07433-21236, Fax: 07433-20462
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstagnachmittag von 14-17.30 Uhr

Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de 
Urlaub vom 25. August bis 15. September. In Notfällen wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Geislingen oder Erlaheim.

Pfarramt Erlaheim
Tel.: 07428-91 88 10
Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kir-
chen, Kapellen und Gruppen 
gibt es unter se-kleiner-heu-
berg.drs.de
In Geislingen, St. Ulrichkirche 
und Binsdorf, St.Markuskirche 
können Sie die Gottesdienste 
über Induktionsleitung hören. 
Bitte stellen sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am 22. Sonntag im Jahreskreis 
Jer 20,7-9 Röm 12,1-3 Mt 16,21-27

Trauercafé 
Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Reiner Dehner, Telefon 07433/ 22496
Wann: Montag, 01. September 2014, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Diakon Dehner macht Menschen, die um einen geliebten Ange-
hörigen trauern, das Angebot, mit anderen Betroffenen in Kontakt 
zu kommen, Menschen in einer ähnlichen Lebenssituation kennen 
zu lernen und mit ihnen Erfahrungen auszutauschen. Konfession 
und Wohnort spielen keine Rolle. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auf Wunsch werden Sie auch gerne zu Hause abgeholt 
und wieder zurück gebracht.

Voranzeige: Sternwallfahrt mit Bergmesse am 21. September
Auch in diesem Jahr wollen wir mit allen Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit einen besonderen Gottesdienst – eine Bergmesse 
auf dem Eichberg bei der Josefskapelle – feiern.
Das Besondere wird sein, dass die Gläubigen jeder Gemeinde 
sich morgens treffen und dann Richtung Eichberg gehen.

 
Der Gottesdienst selbst wird um 9 Uhr beginnen. Danach gibt es 
noch eine kleine Verköstigung.
Näheres im nächsten Amtsblatt.

Voranzeige Vortrag und Eheseminar am 18. Oktober 
Der ursprüngliche Plan Gottes mit den Menschen, das Wesen von 
Mann und Frau, und Hintergründe der Glaubenskrise. 
Referent: Graf v. Brandenstein-Zeppelin, Urenkel des Luftschiff-
bauers Ferdinand Graf von Zeppelin. 
Der Vortrag ist am Samstag, 18.10.14 und beginnt um 14 Uhr im 
Gemeindesaal der kath. Kirchengemeinde St. Ulrich in Geislingen 
und ist eingebunden in ein Eheseminar für künftige Eheleute sowie 
bereits verheiratete Eheleute, die ihr Ehe- und Familienglück noch 
verbessern möchten.

Rettungsdienst
Erste Hilfe	  
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 09.09.2014	 09.09.2014	
Blaue Tonne	 29.08.2014	 28.08.2014	
Gelber Sack	 18.09.2014	 19.09.2014	
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Das Eheseminar ist ebenfalls am Samstag, 18.10.14 und beginnt 
bereits um 9.30 Uhr mit vier halbstündigen Vorträgen und Diskus-
sionen. Kinderbetreuung ist möglich, bitte rechtzeitige Voranmel-
dung beim kath. Pfarramt in Geislingen unter Tel. 07433- 21236.

Wallfahrt nach Polen 
Auf den Spuren des hl. Johannes Paul II
06.04.2015 - 10.04.2015
In Gedenken an Papst Johannes Paul II, streifen wir einige Statio-
nen im Leben des Karol Wojtyla, der bereits zu Lebzeiten in Polen 
wie ein Heiliger verehrt wurde.
Ostermontag, 6.4.15: Anreise nach Breslau 
Dienstag, 7.4.15: Breslau – Tschenstochau 
Mittwoch, 8.4.15: Krakau 
Donnerstag, 9.4.15:
Wadowice - Auschwitz – Oppeln 
Freitag, 10.4.15: Oppeln – Heimreise
Gesamtreisepreis: 
629,- € / Person im DZ bei mindestens 30 TN 
599,- € / Person im DZ bei mindestens 35 TN
579,- € / Person im DZ bei mindestens 40 TN
EZ-Zuschlag: 112,- € / Person
Leistungen:
· Busfahrt im modernen Fernreisebus
· �1 x Übernachtung Breslau, 2 x Übernachtung in Krakau, 1 x 
Übernachtung mit in Oppeln jeweils mit Halbpension in einem 
guten Mittelklassehotel

· Ständige deutschsprachige Reiseleitung vom 
· Stadtführung in Breslau inkl. Eintritt in den Dom
· Führung im Paulinerkloster Tschenstochau
· Stadtführung in Krakau inkl. Eintritt in die Marienkirche
· Besuch von Wadowice inkl. Eintritt ins Papstmuseum
· �Eintritt und Führung im ehemaligen Konzentrationslager  
Auschwitz

· Besuch von Annaberg
· Reiseveranstalter-Insolvenz-Versicherung lt. § 651k BGB
Organisiert wird diese Wallfahrt von der Seelsorgeeinheit Am Klei-
nen Heuberg mit Pater Augusty. Veranstalter ist Bus- und Reise-
unternehmen Bühler.
Anmeldungen über das kath. Pfarramt St. Ulrich in 72351 Geis-
lingen, Schloßstr. 9
Telefon: 07433-21236, Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de

 
Samstag, 30. August 
17.00 Uhr Probe Laudato-Si
22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 31. August
09.15 Uhr Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an Albert Hauser, Brigitta Mocker, 
Emilie Scholz.
Montag, 01. September
17.30 Uhr Seniorentanz
Dienstag, 02. September
19.00 Uhr Heilige Messe 
2. Opfer für Maria Schneider, Rosemarie Schmid, Walter Schmid 
und Arthur Friekert.
Mit besonderem Gedenken an Martin Schmid, Karoline Acker, 
Margarete Schluck, Hans Knaisch, Maria Knaisch.

Vorausschau: 
23. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
kath. Gemeindehaus
11.30 Uhr Taufe
Dienstag, 09. September
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 03. September 
09.00 Uhr Frauenfrühstück
Donnerstag, 11. September 
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St.Martin

Hinweise für St. Ulrich 
Rosenkranz 
In unserer Kirche ist täglich Rosenkranz um 18.30 Uhr. Herzliche 
Einladung!

Erntedank
In Geislingen feiern wir Erntedank am 5. Oktober. Bitte denken 
Sie beim Abernten der Felder und Gärten auch in diesem Jahr 
wieder an uns.
Schon heute ein herzliches Vergelt’s Gott!

Kurzbericht aus der Kirchengemeinderatssitzung vom 
29.7.2014
Energiekonzept
Hr. Sting vom gleichnamigen Planungsbüro stellt das Energiekon-
zept vor. Aufgabe und Zielsetzung des Konzeptes war es, für die 
Gebäude der KG St. Ulrich ein Wärme-Energieversorgungskon-
zept zu erstellen. Sowohl die Alternativen der Energiebereitstel-
lung, als auch die entsprechende Wirtschaftlichkeitsberechnung 
wurden auf der Grundlage der gemittelten Verbrauchsdaten der 
letzten 5 Jahre dargestellt. Die Mitglieder des KGR werden sich im 
Weiteren an Hand der umfangreichen Unterlagen damit beschäfti-
gen und die Vorschläge aus dem Energiekonzept bewerten.
KGR Wahl 2015 
Für die Wahl des Kirchengemeinderats, welche am 15.3.2015 
stattfinden wird, werden folgende Vorentscheidungen getroffen:
· Das Gremium soll künftig aus 14 Mitgliedern bestehen.
· �Die Stimmabgabe wird mit allgemeiner Briefwahl durchgeführt 
(d.h. der Stimmzettel wird allen Wahlberechtigten zugestellt, die 
Stimmabgabe ist per Briefwahl oder im Wahllokal möglich).

Kirchensanierung (s. KGR Bericht vom 18.2.2014 – Amtsblatt Nr 
10 v. 7.3.14) 
Der Kirchenbegehung am 23.11.13 durch unseren Bauausschuss 
folgte die Begehung durch den Diözesanbaumeister Dr. Giese am 
1.7.14. Ein von Dr. Giese vorgeschlagenes Architekturbüro wird 
um einen Kostenvoranschlag für die exakte Bestandsaufnahme 
des Sanierungsbedarfs angefragt.
Kindergarten 
· �Die Kindergartensanierung macht gute Fortschritte und liegt 
weitgehend im Plan.

· �Dagmar Schneider und Mechtild Heicks stellen das Ergebnis der 
ersten Elternbefragung vor, welche im Rahmen der Einführung 
des Qualtäts-Managements über die Universität Darmstadt ge-
macht wurde. Diese Befragung vergleicht unsere Ergebnisse mit 
gleichwertigen Einrichtungen. Wir können auf unseren Kinder-
garten stolz sein, da die Ergebnisse in vielen Bereichen besser 
sind als der Durchschnitt.

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am 9. Sept. 2014 
statt.
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Gast beehren.
gez. M. Maucher, 2. Vors.

Frauenfrühstück 
Das erste Frauenfrühstück nach der Sommerpause ist am 
Mittwoch, 03.09.14 um 09.00 Uhr im kath. Gemeindehaus. 
Dazu laden wir alle interessierten Frauen recht herzlich ein.

Seniorentanz
Egal in welchem Alter: Tanzen macht Spaß, ist gesund, bringt neue 
Kontakte und Lebensfreude.
Wir tanzen vielfältige und abwechslungsreiche Tänze aus aller 
Welt. Dabei kann jeder bei uns mitmachen, ohne Vorkenntnisse, 
ohne einen Partner/eine Partnerin mitbringen zu müssen. Senio-
rentanz fördert Beweglichkeit und Konzentration. Seine gesund-
heitsfördernde Wirkung ist anerkannt und darum werden aktive 
Tänzer/innen von zahlreichen Krankenkassen im Rahmen ihrer 
Prämienprogramme auch mit Bonuspunkten belohnt.
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Ab Montag, 01.09.2014 beginnen wir wieder mit den wöchentli-
chen Gruppenstunden im kath. Gemeindehaus in Geislingen von 
17.30 Uhr bis 18.45 Uhr und freuen uns, wenn wieder recht viele 
von euch mitmachen!
Eure Tanzleiterinnen Christine Wiget und Elke Lang

MINI-NEWS
1. Ministrantendienst 
Alle Minis haben einen Plan erhalten. Bitte schaut hier nach, zu 
welchem Gottesdienst ihr eingetragen seid. Vielen Dank. 
2. Sensapolis 
Nicht vergessen und die Anmeldung für den Ausflug im Pfarrbüro 
abgeben.
3. Gruppenstunden 
In den Ferien sind keine Gruppenstunden. Ihr trefft euch zur ersten 
Gruppenstunde in der Woche nach den Ferien zu den üblichen 
Zeiten. Da macht ihr dann auch die neuen Termine miteinander aus.
Laudato-Si 
Unsere nächste Probe findet am 30.08. wie gewohnt um 17 Uhr 
im Chorsaal statt.
Auf dem Programm steht unser geplanter Taize-Abend und unser 
Aufenthalt in Bad Buchau.
Es wäre daher prima, wenn wir gleich wieder komplett durchstar-
ten könnten.

 22. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 31. August 2014
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 03. September 2014
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Vorschau:
Samstag, 06. September 2014
15:00 Uhr Trauung Melanie Sieber und Markus Maier
23. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07. September 2014
09:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 10. September 2014
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Silvester
Urlaubsvertretung
Vom 01. bis 31. August 2014 war Herr Pfarrer Benjamin Lubega 
aus Uganda als Ferienvertretung von Pater Augusty in unserer 
Seelsorgeeinheit tätig. Wir danken ihm ganz herzlich für seine 
tatkräftige Aushilfe und wünschen ihm eine gute Heimreise.

Frauenfrühstückskreis
Beim nächsten Frauenfrühstück am 17. September 2014 werden 
wir einen Ausflug auf den Kirchberg machen. Bitte merkt euch 
den Termin vor!

 22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 31. August 2014
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Anton und Theresia Stehle
Donnerstag, 04. September 2014
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 06. September 2014
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: -Silberner Sonntag -
Donnerstag, 11. September 2014
18:30 Uhr eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Urlaub bis 15. September 2014.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de
Vom 05.09. - 30.09.2014 bieten wir Trachten 
und Landhausmode im Second Hand Be-
reich in der Carmadio an.
Gerne nehmen wir für diese Aktion auch 
noch Spenden von Lederhosen, Dirndln 
oder dergleichen an.
Matthias Siegler
Leitung Soziale Projekte
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau
Caritas-Zentrum Albstadt
Konrad-Adenauer-Str. 96, 72461 Albstadt-Truchtelfingen
Tel. 07432/941 4886, Fax 07432/941 4910
www.caritas-schwarzwald-alb-donau.de
Weit weg ist näher, als du denkst.
Unsere Caritas-Kampagne 2014: www.globale-nachbarn.de

Papst-Audienz zieht alle in den Bann

 
Von 03. - 11. August waren 17 Ministranten der Pfarreien St. Mar-
kus Binsdorf, St. Silvester Erlaheim und St. Maria Rosenfeld in der 
Ewigen Stadt Rom unterwegs.
Kaum aus dem Nachtzug ausgestiegen, wurden am ersten Tag San 
Giovanni in Laterano, ehemaliger Sitz der Päpste, und San Maria 
Maggiore, wohl eine der bekanntesten Kirchen Roms, besichtigt.
Am Dienstagvormittag konnte gewählt werden zwischen einer Be-
sichtigung von EUR und der Teilnahme an der Patroziniumsfeier 
von Santa Maria Maggiore. EUR ist ein in den 30er-Jahren an-
lässlich der Weltausstellung entstandenes Stadtviertel, das zeigt, 
dass Rom nicht nur aus Antike, Legenden und Kirchen besteht, 
sondern eine moderne europäische Hauptstadt ist.
Der Höhepunkt beim Gottesdienst in Santa Maria Maggiore war 
das Regnen von „Schnee“ aus der Kastendecke, frei nach der 
Sage zum Bau der Kirche.
Der unbestrittene Höhepunkt der Wallfahrt folgte am Nachmittag. 
Gemeinsam mit 50.000 Ministranten aus aller Welt wartete die 
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Gruppe in den vordersten Reihen auf dem Petersplatz auf Papst 
Franziskus und war begeistert von dessen Ausstrahlungskraft bei 
seiner Audienz.
Am nächsten Tag wurde eine Stadterkundungstour unternom-
men. Nach dem Frühstück gab es die spanische Treppe, den 
Trevibrunnen, das Pantheon und die Piazza Navona zu sehen. 
Nach dem anstrengenden Programm genossen die Teilnehmer 
nachmittags Erholung pur am Mittelmeer.
Der Tag schloss mit der Besichtigung von Circo Massimo, Wahr-
heitsmund, dem berühmtesten Schlüsselloch in Rom, und der 
Isola Tiberina, einem beliebten Treffpunkt der Römer.
Am Donnerstagmorgen zelebrierte Bischof Gebhard Fürst mit 
allen Ministranten der Diözese Rottenburg-Stuttgart die Heilige 
Messe in Sankt Paul vor den Mauern. Den sehr jugendlich gestal-
teten Gottesdienst in den altehrwürdigen Mauern von Sankt Paul 
mitzufeiern, war für alle ein unvergessliches Erlebnis.
Am Nachmittag folgte die Besichtigung der Katakombe San Cal-
listo, den Gräbern der frühen Christen.
Wegen der großen Hitze wurden nach dem Besuch der Kata-
kombe spontan die Getränkeflaschen für eine Wasserschlacht 
benutzt.
Mit einer Führung durch das antike Rom begann der Freitag, der 
ganz im Zeichen des Imperium Romanum stand. Zusammen wurde 
das Capitol, das Forum Romanum und das Kolloseum besucht.
Am Nachmittag konnten sich die Teilnehmer zwischen dem Be-
such der Kapuzinergruft und dem Hard-Rock-Cafe oder einer 
Stadtrundfahrt entscheiden.
Der Tag schloss mit dem Besuch der Spanischen Treppe. Dort 
hatten sich sehr viele Teilnehmer der Ministrantenwallfahrt ein-
gefunden, so dass die Binsdorfer, Erlaheimer und Rosenfelder 
einige Kontakte knüpfen konnten.
Mit der Besichtigung des Vatikanstaats startete der Samstag. 
Zunächst wurde die Kuppel des Petersdoms erklommen, um die 
herrliche Aussicht über Rom zu genießen. Beeindruckender aber 
erwies sich der Petersdom selbst, dessen Größe die Teilnehmer 
sichtlich beeindruckte.
Am Nachmittag hatten die Teilnehmer wieder die Qual der Wahl 
zwischen einem Besuch von Castel Gandolfo, der Sommerresidenz 
des Papstes, oder den Vatikanischen Museen, inklusive Sixtini-
scher Kapelle. Belohnt wurde die Gruppe mit einem abendlichen 
gemeinsamen Eisessen in der größten und besten Eisdiele Roms.
Am letzten Tag hieß es so langsam Abschied nehmen von dieser 
beeindruckenden Stadt. Am Morgen wurde die Engelsburg be-
sichtigt, danach die Piazza del Popolo und die Villa Borghese, eine 
große Parkanlage mitten in Rom. Nach ein paar entspannenden 
Stunden im Park stieg man etwas traurig und auch ziemlich müde 
in den Nachtzug, um die Heimreise anzutreten.
Trotz des umfangreichen und manchmal anstrengenden Pro-
gramms waren es wunderschöne Tage in der Ewigen Stadt, die 
nachhaltig in Erinnerung bleiben werden. Und viele Teilnehmer 
haben durch einen Münzwurf in den Trevibrunnen bereits den 
nächsten Aufenthalt in Rom gebucht.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns in 
irgendeiner Form im Vorfeld der Romwallfahrt unterstützt haben. 
Darunter zählen ganz besonders die Kirchengemeinde Binsdorf, 
im Besondern Brigitte Wolpert, das Katholische Jugendreferat 
Balingen und Thomas Saile vom Reisebüro.
Hervorheben möchten wir auch unsere Sponsoren:
· AERO-LIFT Vakuumtechnik GmbH
· Blickle Räder+Rollen GmbH & Co. KG
· ERGO Victoria Versicherung Stefan Lenhard
· Fischermühle Handel-GmbH
· Gühring Metzgerei GmbH
· Karl Welte GmbH & Co. KG
· Lehner-Stiftung GmbH
· Lui Predic Malerbetrieb
· Sparkasse Zollernalb
· Stehle-Technik Industriebedarf
· Steinefurthof Hölle
Vielen Dank für die Unterstützung und Vergelt’s Gott!

Bodensee

 
Am Samstag, den 26.7.14 sind wir Melodykinder an den Boden-
see gefahren. Um neun Uhr ging es los. Als wir endlich auf dem Cam-
pingplatz William ankamen, hat es angefangen zu regnen. Trotzdem 
haben wir uns aufgemacht, den Campingplatz zu erkunden. Danach 
hat es leider immer noch geregnet. So hat Brigitte vorgeschlagen, 
dass wir Rainbow loom Armbändchen machen können. Also haben 
wir uns voller Freude hingesetzt und haben uns zeigen lassen, wie 
das geht. Später hatte jeder mindestens zwei Armbänder. Außerdem 
haben wir noch Notenschlüssel zum Anstecken angefertigt. Zum 
Mittagessen gab es leckere Crêpes.
Und natürlich gehört auch ein bisschen Arbeit dazu, also haben wir 
einen Plan für den Spüldienst gemacht. Nachdem dann der Abwasch 
erledigt war, haben wir ein Spiel gespielt. Obwohl es immer noch 
wie aus Eimern geschüttet hat, wurden danach die Zelte aufgebaut.
Am Abend wurde, begleitet von Gitarre und Cajon, kräftig ge-
sungen. Während einer kurzen Regenpause haben wir noch eine 
kleine Nachtwanderung gemacht. Nach dem Zähneputzen sind 
wir ins Zelt gekrochen, wo wir zu entspannender Musik noch eine 
Fantasiereise gemacht haben. Dann sind wir eingeschlafen.
Am nächsten Tag hat es leider immer noch geschüttet. Aber wir 
sind trotzdem noch eine bisschen Boot gefahren. Und dann haben 
wir unsere Sachen gepackt. Nach dem Mittagessen mussten wir 
leider wieder nach Hause fahren. Alle waren sich einig, dass man 
so was mal wieder machen könnte.

Samstag, 30. August 2014
18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 07. September 2014
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 08. September 2014
15:00 Uhr ökum. Trauercafé
Freitag, 12. September 2014
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten: Sekretariat/Kirchenpflege: montags und diens-
tags 9.00 – 14.00 Uhr, donnerstags und freitags 9.00 – 12.00 Uhr
Das Sekretariat und die Kirchenpflege sind vom 11.08.-29.08.2014 
nicht besetzt.

Freitag, 29. August
20.00 Uhr Posaunenchorprobe - Radtour
Sonntag, 31. August
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby (das Opfer ist 
für Aufgaben in der Gemeinde bestimmt).
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Vorankündigung
Am Sonntag, 07.09.2014, findet um 10.00 Uhr eine Liedpredigt 
mit Erich Vosseler im Gemeindezentrum Geislingen statt.
Alternativ können Sie auch an dem etwas anderen Gottesdienst 
in Ostdorf teilnehmen:
Unter dem Motto „Wandern und Beten“ findet am Sonntag, 7. 
September, eine Wanderung der evangelischen Kirchengemein-
de Ostdorf-Geislingen und des Schwäbischen Albvereins statt. 
Die Wanderung beginnt um 9.30 Uhr an der Turn- und Festhalle. 
Von dort führt der Weg auf den Fochenzenberg und hinunter ins 
Balgenau. Am Tennisheim vorbei führt der Weg zurück nach Ost-
dorf. Der Gottesdienst zusammen mit dem Posaunenchor findet 
um 11 Uhr auf der Schulwiese (hinter der Festhalle) statt. Nach 
dem Gottesdienst kann noch gemeinsam gevespert werden. Bei 
schlechter Witterung fällt die Wanderung aus. Der Gottesdienst 
wird in die Medarduskirche um 8.45 Uhr verlegt (1. Sonntag im 
Monat!).

 
Sonntag, 31. August
!!! 10.15 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. 
Hess) Opfer: Eigene Gemeinde
Sonntag, 07. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Präd. 
Kemmler)
Opfer: Ökumene u. Auslandsarbeit
Sonntag, 14. September
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin. v. 
Wagner)
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien nach 
interner Absprache.

Seniorenausflug am 16. September
„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Schöne liegt so nah.“ 
Ganz nach diesem Motto haben wir in diesem Jahr den Senio-
renausflug am Dienstag, den 16. September 2014, nach Kloster 
Kirchberg geplant. Dort wird uns um 14 Uhr Herr Adolf Klek zu einer 
Führung empfangen und uns eine Einführung in das Berneuchner 
Haus Kloster Kirchberg und die Gemeinschaft St. Michael geben. 
Zum Kaffeetrinken besuchen wir die Klosterschenke. Wer möchte, 
kann vor der Rückfahrt noch das Klosterlädle besuchen, das ein 
interessantes Angebot darbietet. Je nach Bedarf, Zeit und Kräften 
werden wir unterwegs noch zum Vespern einkehren. Freuen Sie 
sich auf einen informativen und abwechslungsreichen Nachmit-
tag. Die Abfahrt in Isingen ist um 13.00 Uhr am Gemeindehaus. 
Wir fahren mit Privat-PKWs. Die Rückkehr wird gegen 18 Uhr, 
wer noch vespert gegen 19.30 Uhr sein. Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro (Tel. 1298) oder direkt bei Frau Claudia Dannecker 
(Tel. 1832) an.

Gemeindeausflug am 27. September
Der diesjährige Gemeindeausflug am Samstag, dem 27. Sep-
tember 2014, führt uns nach Ulm. Am Vormittag haben wir die 
Möglichkeit, den Wochenmarkt auf dem Münsterplatz, das Brot- 
oder das Naturkundemuseum zu besuchen und, wer will, auf den 
Münsterturm, den welthöchsten Kirchturm zu steigen. Das Mit-
tagessen werden wir in dem urigen Zunfthaus der Schiffsleute im 
malerischen Fischerviertel einnehmen. Am Nachmittag werden 
wir bei einer Stadtführung einiges von der Ulmer Innenstadt sehen 
und über Ulms Geschichte hören. Bei diesem Ausflugsziel bietet 
es sich an, dass wir ab Balingen mit dem Zug fahren. Die Abfahrt in 
Isingen ist um 7.00 Uhr am Gemeindehaus. Wir fahren mit Privat-
PKWs zum Bahnhof in Balingen. Dort fährt der Zug um 7.33 Uhr 
ab. Die Bahnfahrt dauert mit Umsteigen in Sigmaringen jeweils 2 
Stunden und 10 Minuten. Die Rückkehr wird gegen 20.22 Uhr am 
Balinger Bahnhof sein. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
(Tel. 1298) oder direkt bei Frau Claudia Dannecker (Tel. 1832) an.

Urlaub von Herrn Pfr. Dr. Kiefner
Herr Pfr. Dr. Kiefner hat vom 28. August bis 13. September Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat freundlicherweise Pfr. Hof-
mann aus Rosenfeld übernommen, Tel.: 07428/ 12 32.
Für Gemeindemitglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Tel.: Frau Birgit Staudinger, Tel.: (0174)9 06 76 22, 
Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 91 82 77 /-278.
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäftsführende 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beck-
mann, Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330.

 
Jahrgang 1930/31
Schon wieder ist es Zeit für eine Zusammenkunft. Am Mittwoch, 
03.09.2014, gegen 16 Uhr, im Café „Diener“.

Jahrgang 1940 Geislingen-Erlaheim
Am Mittwoch, den 03. September treffen wir uns mit PKW (Fahr-
gemeinschaften) auf dem Schlossplatz. Abfahrt um 14:00 Uhr 
nach Rosenfeld zu einem Stadtrundgang ca. 1,5 Stunden mit 
Führung. Einkehr in Geislingen bei Sebis Pizza (Schützen). Auch 
Nichtwanderer sind herzlich eingeladen. Treffpunkt ca. 16 Uhr.
Herzliche Einladung.

Jahrgang 1944
Am 03.09.2014 wollen wir, wie beim letzten Treffen besprochen, 
einen Ausflug mit dem Zug nach Esslingen machen. Wir treffen 
uns spätestens um 09:30 Uhr am Bahnhof in Balingen, damit 
man noch rechtzeitig Fahrkarten lösen kann. Eine Voranmeldung 
ist nicht nötig. Wer seinen Partner mitnehmen will, ist auch kein 
Problem.
PS: Ein Bus von Geislingen nach Balingen fährt um 8:58 Uhr!
Der Beauftragte

Jahrgang 1947/48
Fahrt zur Landesgartenschau
Wie schon mehrfach besprochen, fahren wir mit dem Zug am 
kommenden Montag, den 01.09.2014 zur Landesgartenschau 
nach Schwäbisch Gmünd.
Treffpunkt mit PKW am Schlossplatz um 09.15 Uhr. Gemeinsam 
fahren wir nach Balingen zum Bahnhof. Wir werden dann eine 
gemeinsame Fahrkarte lösen. Es ist deshalb wichtig, dass wir 
wegen der Teilnehmerzahl gemeinsam in Balingen sind.
Abfahrt mit Zug ist um 09:52 Uhr, Ankunft in Schwäbisch Gmünd 
ist um 12:38 Uhr.
Abfahrt in Schwäbisch Gmünd ist um 17:20 Uhr und Ankunft in 
Balingen um 19:33 Uhr. Der Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt liegt 
bei ca. 7,60 bis 10,00 €, je nach Teilnehmerzahl. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene 16,00 €, ermäßigt 13.00 €. Bei einer Gruppe ab 
20 Personen ist der Preis 14,00/12,00 €.
Diese Auslagen werden bar kassiert.
Zu dieser Fahrt laden wir alle Jahrgänger/innen ein, auch die Part-
ner sind uns stets willkommen.
Bei Fragen 07433 / 23969 anrufen.

Jahrgang 1949/50
Hallo Jahrgängerinnen und Jahrgänger.
Alle, die sich zum 65er-Ausflug angemeldet haben, bitte pünktlich 
am 2.9.14 um 7:30 Uhr am Schloss zur Abfahrt bereit sein.
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Vesperclub Geislingen (VCG)
Am Sonntag, den 23. August 2014 wollen wir uns um 18:30 Uhr 
im Wirtshaus "Klinkerstube" zum geselligen Vesper treffen.
Wir als Verein haben es uns bekanntlich zur Aufgabe gemacht, die 
Tradition des schwäbischen Vespers zu pflegen.
Heuer werden wir dem weißen und roten Schwartenmagen frönen, 
der auch als Presssack oder Presskopf bekannt ist. Dazu wird Bau-
ernbrot gereicht. Auch Moscht werden wir kredenzt bekommen.
Ein guter Most heilt jeden Schmerz, er ist des Schwabens Perle. 
Der Wein erfreut des Menschen Herz, der Most "da ganza Kerle".
Ich habe übrigens ein schönes Büchlein entdeckt, mit dem Ti-
tel "Vom schwäbischen Vesper" von Wolfgang Brenneisen. Bei 
der Lektüre wird deutlich, dass das Vesper eine der wichtigsten 
schwäbischen Institutionen ist und eine kulturgeschichtliche Di-
mension hat. Ich werde es mitbringen, vielleicht möchtet ihr es 
ebenfalls erwerben.
Feil Griass, Dieter

 
Weiter Information erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.drkgeislingen.de

Großzügige Spende des Mag’s Store House an den DRK OV 
Geislingen
Vergangene Woche konnte der zweite Vorsitzende des DRK Geis-
lingen Michael Wolfram und Ausbildungsleiter Klaus Sieber eine 
Spende in Höhe von 800 € des Mag’s Store House aus Geislingen 
freudig entgegen nehmen.
Der Geschäftsinhaber Gerold Schlaich ist begeistert von der Ar-
beit, die die DRKler jeden Tag in der Stadt und Teilgemeinden für 
ihre Mitmenschen leisten, 24-Stunden im Dienst am Nächsten – 
dies wollte er unterstützen.
Nach einem gelungenen Wochenende bei der Thunderroad Rallye 
und Präsentation des Jugendrotkreuzes sowie der Ausbildungs-
abteilung des DRK OV Geislingen mit Schauübung eines gestürz-
ten Motorradfahrers überreicht Gerold Schlaich die Spende an 
die DRKler.
Der DRK Ortsverein finanziert sich hauptsächlich durch Spenden. 
Im aktuellen Jahr sind die 60 Aktiven bereits zu über 165 Einsätzen 
gerufen worden.
Die Helfer vor Ort überbrücken die wertvolle Zeit am Einsatzort 
bis der Notarzt aus Balingen eintrifft. Gerade die ersten Minuten 
sind oft lebensrettend, so Wolfram.

 
Bildunterschrift: 2. Vorsitzender Michael Wolfram, Geschäftsführer 
Gerold Schlaich, Ausbildungsleiter Klaus Sieber (v.l.n.r.)

Altkleidersäcke können jederzeit am DRK-Funktionsgebäude am 
Schlossplatz abgestellt werden.
- Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden -

Abteilung Bereitschaft September 2014
Sommerpause bis zum 05.09.2014
Fr. 05.09., 18.00 Uhr DA: Kletterpark Waldheim Ebi
Do.25.09., 19.00 Uhr Ausschusssitzung 4
Fr. 26.09., 14.00 Uhr Blutspende
Fr. 10.10., 18.00 Uhr Vorberei. Altkleidersammlung
Sa.11.10., 08.30 Uhr Altkleidersammlung 2
DA = Dienstabend
SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen ( für den PKW – Führerschein) 
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 30.08, 27.09, 25.10.2014 *
Samstag, 09.08, 13.09, 11.10, 08.11.2014 **
jeweils von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung:
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen -> ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5, 
72336 Balingen -> ( ** )

Erste Hilfe Kurs für den LKW-Führerschein und Betriebe ( BG ) 
EH= Erste Hilfe Kurs
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen
Sa. 14.11.2014+22.11.2014 (08.30 Uhr -15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter Ser-
vicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 ( kostenfrei )
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr oder auch
https://www.kurs-anmeldung.de/go.dll?Lic=2286

 
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet unter www.drkgeis-
lingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.
Gruppe Mini ( 17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
19.09.2014 Gruppenstunde
Sommerpause bis zum 05.09.2014
Gruppe Maxi ( 18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
19.09.2014 Gruppenstunde
Sommerpause bis zum 05.09.2014
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Sommerfest
Zu unserem Sommerfest am Sonntag, 31.08.2014 im Bürger-
saal der "Harmonie" laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner recht herzlich ein. Bei sonniger Witterung ist der Biergarten 
geöffnet.
Bereits beim Frühschoppen ab 11.00 Uhr wird sich das Glücksrad 
drehen, bei dem es wieder tolle Preise zu gewinnen gibt.
Nach dem Mittagstisch findet dann gegen 16.30 Uhr unser tra-
ditioneller Hammellauf statt. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Aufbau Fest
Zum Aufbau und Vorbereitung unseres Sommerfestes treffen sich 
alle Helfer am Sonntag, 31.08., bereits pünktlich um 8.00 Uhr.
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Probe Gemischter Chor
Nach der Sommerpause starten wir am Donnerstag, 28.08.14, 
wieder mit frischem Schwung in unsere Probenarbeit. Probebe-
ginn ist um 20.00 Uhr. Nächster Probetermin ist der 04.09.14.

Probe Projektchor Ruoms
Die erste Probe nach den Sommerferien, findet am Donnerstag, 
11.09.14, um 19.00 Uhr statt.

Ausschuss-Sitzung
Unsere nächste Ausschuss-Sitzung findet am Mittwoch, 03.09.14, 
um 19.30 Uhr in der Ringstraße statt.
Die Schriftführerin

 
Wir treffen uns am Samstag, den 20.09.2014 um 16.00 Uhr auf 
dem Lidl- Parkplatz und wandern nach Erlaheim ins Landgasthaus 
Engel. Dort wollen wir ein paar gesellige Stunden bei Livemusik 
und Essen vom Buffet verbringen. Wer später noch hinzukommen 
möchte, wir werden ca. ab 17.00 Uhr im Engel sein. Um vorab 
planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 14.09.2014 beim 
Ausschuss unter einer der Rufnummern 277027 oder 9097066 
bzw. per E-Mail unter geislinger-hexen@gmx.de
Der Ausschuss

 
Kinder von den Ferienspielen bei den Jägern des Hegerings 
Geislingen.

Weitere Infos:
Im Monat Sept. 2014 findet kein Jägerstammtisch statt.

Einladung zum Jägertag am Sonntag, den 21. Sept. 2014
Auch dieses Jahr veranstaltet die Jägervereinigung des Zollernalb-
kreises den traditionellen Jägertag.
Wie bisher findet er am Böllatweiher in Balingen-Ostdorf statt. 
Die Balinger Jagdhornbläser umrahmen den Tag musikalisch.Der 
allgemeine Teil beginnt ab etwa 12.00 Uhr mit dem Mittagessen.
Es gibt Wildgulasch aus dem Kessel mit Brot.
Das jagdliche Brauchtum wird gepflegt, jagdliche Musik wird ge-
boten. Ebenso gibt es Kaffee und Kuchen. Eingeladen sind alle 
Jäger mit Familien und deren Freunde, sowie alle Freunde der 
Jagdmusik.
W. Schreiber

 
Einladung zum Vereinsausflug
Unser Vereinsausflug findet in diesem Jahr am Samstag, den 13. 
September statt.
Die Fahrt geht zuerst nach Friedrichshafen an den Bodensee. 
Dann mit der Fähre nach Romanshorn und weiter mit dem Bus 
in Richtung Dornbirn. Mit der Seilbahn gehts auf den Dornbirner 
„Hausberg“ Karren.
Zu diesem Ausflug möchte ich alle Vereinsmitglieder mit Anhang 
recht herzlich einladen. Anmeldung bis spätestens 05. September 
unter Tel. 15236 bei Josef Amann oder 20810 bei Alois Ott. Abfahrt 
ist um 7.00 Uhr beim Schloss.
Der Vorstand

 
Einladung zum Probenbeginn
Nach der Sommerpause beginnen wir nun wieder mit unseren 
regelmäßigen Proben: Freitag, 29.08.2014 um 20.00 Uhr im Chor-
saal.

Herzliche Einladung zum Mitsingen!
Für unseren Chor suchen wir auch neue Sängerinnen und Sänger. 
Jeder und jede, der/die Freude am gemeinsamen Singen zum 
Lobe Gottes und an einer guten Kameradschaft hat, ist bei uns 
allzeit herzlich willkommen. Zur Beruhigung: niemand muss vor-
singen - aber: Singen macht Spaß und ist gesund!
Also, warum noch länger abseits stehen? Einfach mal eine 
"Schnupperprobe" mitmachen, egal, in welcher Stimme oder 
welchen Alters. Wir treffen uns immer freitags von 20.00 bis 21.30 
Uhr im Chorsaal des Kath. Gemeindehauses bei der Ulrichskirche 
und freuen uns über jeden Zuwachs!
Die Chorleitung

 
Kinder- und Jugendkapelle
Probenbeginn nach den Sommerferien ist am Dienstag, den 16.9. 
zu den gewohnten Zeiten 16.30 Uhr (KiKa) und 17.30 Uhr (JuKa).

Großes Orchester
Am Montag den 1.9. spielen wir unserem Ehrenmitglied Ulrich 
Hauser um 18.30 Uhr vor seinem Haus in der Albert-Schweitzer-
Straße 7 ein Ständchen zum 90. Geburtstag.
Die 1.Probe nach den Sommerferien, findet am Freitag den 12.9. 
um 20.00 Uhr statt.

Vorschau
Sonntag 14. September 2014 Schwimmbadfest
Sonntag 21. September 2014 Bergmesse Kath. Kirchengemeinde 
Geislingen
Samstag 27. September 2014 Bewirtung Lehrabschlußfeier Kreis-
handwerkerschaft in der Schlossparkhalle
Sonntag 28. September 2014 Kirbefest MV Bieringen, Frühschop-
penkonzert

Bauernkapelle
Die 1. Probe nach den Sommerferien findet am Freitag, den 5.9. 
um 19.00 Uhr statt.

Flötenkurs
Nach den Sommerferien findet wieder ein Flötenkurs statt. Einla-
dung an alle Kinder ab der 1. Klasse. Anmeldungen bei Jugend-
leiterin Birgit Hauff unter 07433-6837 oder per Mail birgit.hauff@
mv-geislingen.de
Der Schriftführer

Inserieren – 
das Zauberwort zum Erfolg
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 Ausflug
Unser diesjähriger Ausflug findet am 25.-26.10.2014 statt. Wir 
fahren mit dem Bus an den Kaiserstuhl. Übernachtung im Ho-
tel. Unkostenbeitrag pro Person 75,- €. Anmeldungen werden 
bei Matthias Killmayer unter Tel.: 07433-9985433 oder unter 
nzg1960@yahoo.de entgegen genommen.

Stammtisch
Am Samstag, 6.09. und Samstag, 11.10. ist ab 17 Uhr Stammtisch 
im Narrenstüble.

 
Erste Gymnastikstunde nach den Ferien
Die erste Gymnastikstunde nach den Ferien findet am Donners-
tag, den 11. September statt.
Gruß Christel

 Schach AG in Geislingen
Sommerpause der Schach AG geht noch bis einschließlich 
20.9.2014.
Nach der Sommerpause sollen folgende Schach AG’s angeboten 
werden:
In der Schlossparkschule (Hauptbau) findet jeden Samstag von 
14 Uhr – 15 Uhr eine Schach AG statt. Alle Schüler der Klassen 2 
– 6 sind herzlich willkommen. Die Leitung hat Adrian Stoll, Robert 
Sutina und Felix Müller, Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin 
Renner, Tel. 07433/16920 oder unter martinrenner1@gmx.de
Eine weitere Schach AG findet in der Schloßparkschule (Haupt-
bau) jeden Samstag von 10 Uhr 30 bis 11 Uhr 30 statt. Die Leitung 
hat Eric Juriatti, Dennis Knaisch und Christoph Schlaich
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433/16920 
oder unter martinrenner1@gmx.de

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet erstmals wieder am Samstag, 6.9.2014 
und danach wieder regelmäßig, samstags von 15.00 Uhr bis 16 
Uhr 30 und montags von 19 Uhr bis 20 Uhr 30 im Vereinsraum in 
Geislingen statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! Bitte 
beachten. Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend
Ab Montag 1.9.2014 findet wieder der Spiele u. Trainingsabend 
im Stauffenbergraum des Bürger u. Vereinshaus Harmonie ab  
19 Uhr statt.

Vereinsturnier
Der nächste Spieltag findet am Samstag, 6.9.2014 statt. Bitte den 
Termin vormerken.
Folgende Paarungen stehen an:
Peter Wettki - Alex Ott, Cem Ergenc - Martin Renner, Dieter Simon 
- Matthias Gulde, Bernd Schatz - Felix Müller,
bei der Jugend:
Robin Schlotter - Carolin Jenter, Dennis Knaisch - Christoph 
Schlaich, Eric Juriatti - Kai Schmelzle
Wer verhindert ist, bitte dem Spielleiter Markus Schlaich oder 
dem Jugendleiter Robert Sutina oder dem Vorstand Martin Ren-
ner und seinem Gegner Bescheid geben, ansonsten gibt es eine 
Minuswertung.
Die Schriftführerin

 
Jugend Trainingsbeginn
Weiter geht´s wieder am 30.08. zur gewohnten Zeit

Sparte Gewehr
KK-Runde 2014
Kreisliga
Geislingen 1 - Margrethausen 1 769 : 731
Bester Schütze war Matthias Di Gianvincenzo mit 262 Ringen.
Unsere 1. Mannschaft erreichte nach 6 Wettkämpfen den
9. Platz mit einem Durchschnitt von 757,3 Ringen.

Des Schützen neue Kleider
Es gibt dieses Jahr noch einmal die Möglichkeit auch im Hinblick 
auf unseren Besuch in Tegernbach im Oktober, Schützenanzüge 
bei der Fa. Kleidermüller zu bestellen.
Laut Aussage Kleidermüller müssen mindestens fünf Bestellun-
gen vorhanden sein, damit eine Neuauflage möglich ist. Ich bitte 
alle die noch keine Schützentracht haben, sich daran zu beteili-
gen, da es in absehbarer Zeit keine Aktion mehr in diese Richtung 
geben wird. Die Tracht ist wirklich gut gelungen und sorgt für ein 
einheitliches Erscheinungsbild unseres Vereins.
Als Vorstand würde ich mich sehr freuen, wenn weitere Trach-
tenträger mit neuen Anzügen hinzukommen würden. Entscheidet 
euch für einen Anzug!!
Lothar Müller, 1. Vorstand SVG

 
Übernachtung auf dem Kaiserstein
Hallo Kinder und Familien,
am Samstag, 06.09.2014 veranstaltet der Albverein Geislingen 
eine kleine Wanderung mit Übernachtung auf dem Kaiserstein. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Schlossplatz. Das Gepäck wird hoch 
gefahren. Nachdem wir unsere Zelte aufgebaut haben, machen 
wir verschiedene Spiele, ein Lagerfeuer und gegen später eine 
Fackelwanderung. Als gemeinsames Abendessen bereiten wir 
Hamburger zu. Getränke können vor Ort gekauft werden. Nähere 
Infos und Anmeldung bei Alexander Herter, Tel. 07433/275223 
oder unter Herter-AC@t-online.de.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Seniorenwanderung
Unsere Nachmittagswanderung findet am Mittwoch, den 
03.09.2014 statt. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Schlossplatz 
und machen gemeinsam unser Wanderziel aus. Wanderdauer 
ca. 2 1/2 Stunden. Im Anschluss halten wir noch eine Einkehr. 
Zu dieser Wanderung laden wir sehr herzlich ein, auch bisherige 
"Nichtwanderer" sind uns jederzeit willkommen.
Der Wanderwart

 
Sportheimbewirtung
Bewirtung vom 29. - 31. August 2014: Frauenfußball

Neue Kunden werben?
Inserieren!
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Aktive
Die fußballlose Zeit ist auch in Geislingen wieder vorbei.
Bezirkspokal
TSG Margrethausen : TSV Geislingen 7:1
Am Donnerstag, den 28.08.2014 spielt die SGM TSV Geislingen 
II/SV Erlaheim II im Bezirkspokal gegen den TV Melchingen
Spielbeginn:18.30 Uhr
Meisterschaft 2014/2015
FC Winterlingen : TSV Geislingen 1:1
SGM TSV Geislingen II/SV Erlaheim II :
SG Weildorf/Bittelbronn II 4:0
Am kommenden Sonntag, den 31.08.2014 haben beide Mann-
schaften ein Heimspiel.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den TSV Harthausen/Scher.
Spielbeginn:15 Uhr
Die 2. Mannschaft spielt gegen Türk Pamukkalespor Haigerloch.
Spielbeginn:13.15 Uhr
K-J Koch, Schriftführer

Mädchen- und Frauenfußball: www.frauenfussball-geislingen.de
Frauen: Vorbereitungsspiel:
SV Sigmaringen – TSV Geislingen: 0:1 (0:1)
Im 1. Spiel der neuen Runde legte Geislingen stark los und hatte 
gleich einige guten Chancen.
Doch die gegnerische Torfrau war auf Zack und entschärfte die 
meisten Torschüsse. In der 15. Minute musste sie dann doch hin-
ter sich greifen, nachdem Sandy Ewald sich bis zur gegnerischen 
Grundlinie durchtauchte und schön auf Vivien Liener ablegte. Da-
nach machte Geislingen weiter Druck und hatte viel Ballbesitz.
Nach der 30. Minute flachte das Spiel etwas ab. Auch in der 2. 
Hälfte wurden die Angriffe nicht mehr konsequent bis zum Tor 
durchgezogen. Dies lag auch an den vielen Auswechslungen. 
Erst in der letzten Viertelstunde erwachte Geislingen nochmal 
und machte mächtig Druck. Ein zu recht erhaltener Strafstoß für 
Geislingen flog kurz vor Spielende leider knapp über die Latte. So 
blieb es beim verdienten 0:1.
Außer dass sich 2 Spielerinnen schon wieder verletzt haben, war es 
insgesamt gesehen, aber ein gelungener Einstand in die neue Saison.
Kader: Bettina Adam, Larissa Simmendinger, Vivien Liener, Saskia 
Müsch, Kristina Durau, Johanna Kautz, Tatjana Stauss, Kathrin Kopp, 
Sandy Ewald, Julia Bisinger, Lelia König, Ulrike Goth und Lina Staudt.

Vorbereitungsspiel: TSV Ofterdingen -TSV Geislingen: 0:2 (0:1)
Auch hier legten die Geislingerinnen stark los und hielten Ofter-
dingen in ihrer Hälfte in Schach. Oft wurden die vielen Angriffe 
abgeschlossen, aber leider etwas überhastet oder zu unpräzise. 
Kurz vor der Halbzeit gelang dann doch noch das verdiente 1:0. 
Einen weiten Torabschlag legte Vanessa quer auf Johanna. Die-
se startete durch und ließ der Torfrau bei einem flachen Schuss 
ins Eck endlich keine Chance. In der 2. Halbzeit war es dann 
ausgeglichener und die Geislinger Abwehr hatte einiges zu tun. 
Mitte der 2. Halbzeit wurde Vivien Liener steil von Johanna Kautz 
geschickt. Diese spielte gekonnt die Torfrau aus und es stand 
2:0. Danach hatten beide Seiten noch gute Chancen, aber es 
blieben alle ungenutzt. Am Freitag folgt nun der Härtetest gegen 
den Landesligisten SV Eutingen. Am Sonntag starten die Frauen 
dann in die neue Runde mit dem WFV Pokal gegen den alten Be-
kannten aus der Landes- und Verbandsliga aus Albeck. Drücken 
wir den Mädels die Daumen, dass sie an die gezeigten Leistungen 
anknüpfen und auch hier bestehen können.
Kader: Uli Goth, Kathrin Kopp, Saskia Müsch, Larissa Simmendinger, 
Monja Langenbacher, Vanessa Langenbacher, Vivien Liener, Johanna 
Kautz, Kristina Durau, Angela Lemke, Julia Bisinger, Eva Groos, Bettina 
Pfister, Rebecca De Rossi und Anna-Marie Blochinger.

Mädchenfußball: Wir starten wieder durch.
Trainingsbeginn Mädchen: Mittwoch, 3. September: 17 Uhr 
bis18.30 Uhr, Rasenplatz! (Mädchen von 5-17 Jahren. Trainiert 
wird in verschiedenen Altersgruppen)
Neue Mitspielerinnen sind jederzeit willkommen!

Vorschau: Frauen:
Freitag, 29.08, 19.30 Uhr, Vorbereitungsspiel gegen SV Eutingen 
auf dem Kunstrasen. Treff um 18.15 Uhr im Sportheim
Sonntag, 31.08., 11 Uhr, Pokalspiel gegen Albeck auf dem Ra-
senplatz. Treff um 9.30 Uhr im Sportheim (neues Mannschaftsbild 
wird zuerst geschossen).
Ulrike Goth, 0173/7024394

 
Kinderleichtathletik-Fest in Tailfingen
Am 19. Juli nahmen 3 starke Geislinger Leichathletik-Teams im 
Rahmen der Kreismeisterschaften am Kinderleichtathletik-Fest 
in Tailfingen teil. Bei hoch-sommerlichen Temperaturen gaben 
alle Teams ihr Bestes, und bewiesen Ihr Können bei Wurfstaf-
feln mit Ball, Speer oder Reifen, Stabspringen, Hindernisstaffel, 
Weitsprung, sowie Biathlon-Staffel und die U12er beim Stadion-
Cross-Lauf. Am Ende eines spannenden Wettkampfes konnten 
sich unsere Teams über gute Platzierungen freuen:
Den 2. Platz erreichte unser Team U8 mit Nele Amann, Nils Amann, 
Emanuel Gaus, David Grimaldi, Tom Hähnel, Benny Haug, Jule 
Schmid. Der 3. Platz ging an unser Team U10 mit Kay Amann, 
Nico Fabing, Felix Gulde, Lissy Haug, Chiara Hähnel, Athittaya 
Holweger und Pascal Trobisch.
Mit nur einem Punkt Rückstand auf den TSV Bisingen erreichte 
das Team U12 (Geislingen/Balingen) mit Luca Fabing, Simon Graf, 
Anna Grimaldi, Jana Schmid und Alena Schneider den 4. Platz.

 
Die starke Truppe der jüngsten Leichtathleten des TSV Geislingen 
vor dem Wettkampf

Sommerpause Leichtathletik – Jugendtraining
Hallo Teens,
wir machen Ferien vom 4.-24.8.2014
Am Mittwoch, 27.8.2014 starten wir wieder wie gewohnt mit dem 
Training:
Schüler/-innen 9 – 14 Jahre jeden Mittwoch von 18:15 – 20:00
Bitte vormerken:
Wir bereiten uns direkt auf das Weilstetter Meeting am 14.9. in 
Balingen vor. Selbstverständlich gehen wir danach auch auf un-
seren eigenen Geislinger Events an den Start.
Wir wünschen euch und euren Familien schöne, erholsame Ur-
laubstage.
Eure Trainer Roland und Marina
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Vorab die besten Genesungswünsche 
Unserem 1. Vorstand Bernd wünschen wir alle auch an dieser 
Stelle die besten und schnellsten Genesungswünsche. Wir hoffen 
du bist bald wieder fit, dass wir wieder gemeinsam nicht nur die 
größten Fische fangen können, sondern auch bei unseren Aktivi-
täten wieder dabei sein kannst.
Von Herzen gute und schnellste Besserung......

Sommer-Abschluss-Räucher-Party 2014 
Ein voller Erfolg war unsere Sommer-Abschluss-Räucher-Party. 
Es hat uns sehr gefreut, dass so viele gekommen sind. Es hat sich 
auch gelohnt, der Rauchfisch war super, direkt aus dem Ofen... 
Auch ein herzliches Dankeschön für die Salate sowie den süßen 
Nachtisch, den die Fischer-Damen so zahlreich mitgebracht ha-
ben. DANKE

Fischerfreunde aus der Pfalz
An diesem Wochenende besuchen uns die Fischerfreunde aus der 
Pfalz. Ich hoffe das Wetter macht auch mit, sodass es auch ein 
paar trockene und schöne Stunden und große Fänge gibt. Natür-
lich lade ich alle zum gemeinsamen internationalen Frühschoppen 
auf Sonntag-Morgen an den Süßensee ein, denn wir sollten ja den 
„Pfälzern-Wein-Trinkern“ auch mal unser Württemberger/hohen-
zollrisches Bier schmackhaft machen.
Unter dem Pälzer Motto: „alla hopp jetzt drinkemer noch ähn 
Trollschoppe dann gehmer awwer Häm“.

Süßensee Sperrung/Fischbesatz
Der Süßensee ist bis einschließlich heute Freitag, 29.August 14 
wegen Fischbesatz gesperrt.
Ab Samstag, den 30. August 14 könnt ihr wieder ab 1 Stunde nach 
Sonnenaufgang losfischen.

Arbeitsdienst
Am 27. /28 September 14 werden wir wie besprochen, die Be-
wirtung bei der Stadtverwaltung Binsdorf übernehmen. Ich werde 
euch noch die entsprechenden Personal-Pläne zukommen las-
sen. Bitte einfach vorab einplanen. Danke
Die aktuellen Termine/Aktivitäten gibt’s natürlich auch unter 
www.fischerverein-binsdorf.de 
Der Schreiber

 Termine zum Vormerken!
Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung ist am Montag, 15. September 
2014 um 19:30 Uhr im Narrenstüble.

Wanderung
Am Samstag, 11. Oktober 2014.

Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Terminplan:
Abendradausfahrt: Unsere letzte Radausfahrt findet am heutigen 
Donnerstag, 28. August 2014 statt. Abfahrt ist bereits um 17:30 
Uhr am Rathaus in Binsdorf. Anschließender Abschluss bei Paul.
Wanderausflug nach Esslingen: Zu unserem Wanderausflug am 
Sonntag, 31. August 2014 ist um 8:00 Uhr Abfahrt mit dem Bus 
am Rathaus in Binsdorf. Über den Ablauf und dem Programm 
wurde bereits informiert.

Seniorenwanderung: Auf vielfachen Wunsch wollen wir auch 
nochmals im Monat September eine Seniorenwanderung am 
Donnerstag, 04. September 2014 anbieten.
Abfahrt mit den Privatautos ist um 14:00 Uhr am Rathaus in Bins-
dorf. Wir fahren bis nach Balingen, wo uns Eberhard Haigis eine 
gemütliche Nachmittagswanderung anbietet.
Jubiläumsfest 125 Jahre OG Hechingen: Am Samstagabend, 
13. September 2014, wollen wir unsere Albvereinsfreunde von der 
OG Hechingen bei ihrem Jubiläumsfest in der Festhalle in Stetten 
besuchen. Abfahrt und Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Ganztagswanderung: Zu unserer nächsten Ganztagswanderung 
am Sonntag, 21. September 2014 nach Bad Liebenzell möchten 
wir bereits jetzt recht herzlich einladen.
VM Waldemar Bitzer

 
Binsdorf – Endingen/Roßwangen 1:0 
Der Pokal hat seine eigenen Gesetze
Am Donnerstag, 21.08.2014 ging die Generalprobe auf die 
neue Runde zu Ende. Unsere Jungs präsentierten sich in be-
stechender Frühform beim Pokalspiel gegen die klassenhöhere 
SG Endingen/Rosswangen. Von Beginn an nahm das neu for-
mierte Team, bei dem alle Neuzugänge in der Startelf standen, 
das Zepter in die Hand und überzeugten mit schnellem Kurz-
passspiel. Mitte der ersten Halbzeit kam Alexander Pfeffer 
nach einer Rotar Ecke frei zum Kopfball, welcher jedoch von 
den Gästen auf der Linie geklärt wurde. Somit ging es mit 0:0 in 
die Kabinen! Zu Beginn der zweiten Halbzeit bot sich den rund 
50 Zuschauern auf dem Reutewasen dasselbe Bild. Binsdorf 
dominierte und erarbeitete sich einige Torchancen. In der 60. 
Minute konnte Regisseur A. Pfeffer einen Abstauber zum 1:0 
einnetzen.

 
Neuzugang Cüneyt Arslan

Die Gäste wurden in der Folgezeit besser. Zu allem Überfluss flog 
Neuzugang Jonathan Pauli noch in der 70. Minute mit Gelb-Rot 
vom Platz. Vertretbare Entscheidung. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und dem gewissen Quäntchen Glück konnte 
unser Team um Abwehrrecke David Rottler das Ergebnis über die 
Zeit retten und zieht somit in die nächste Pokalrunde ein.
Binsdorf – Leidringen/Rosenfeld II 1:2
Erste Mannschaft verpatzt Saisonauftakt
Nach einer durchaus positiven Vorbereitung, geprägt von einer sehr 
ordentlichen Trainingsbeteiligung und dem ein oder anderen star-
ken Auftritt gegen höherklassige Vereine, musste die Spvgg Bins-
dorf im ersten Saisonspiel eine 1:2-Heimniederlage hinnehmen.
Dabei überzeugte Binsdorf zwar nicht komplett, hatte jedoch eine 
ganze Reihe Chancen, das Spiel anders zu gestalten. Besonders 
zu Beginn ging die Taktik unserer Jungs gut auf und Leidringen 
fand nur schwer ins Spiel. David Rottler scheiterte in der 9. Minu-
te am Schlussmann. Ab der 21. Minute kamen nun auch die Gäste 
ins Spiel und verfehlten nur knapp den Binsdorfer Kasten. In der 
34. Minute musste unsere Elf leider ein unangenehmes Gegentor 
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hinnehmen. Nach katastrophalem Rückpass schlägt Torwart Pa-
trice Jäger unglücklich über den Ball, der gegnerische Stürmer 
musste nur noch zum 0:1 einschieben. In der 39. Minute machte 
unser Schlussmann aber alles wieder gut und parierte hervorra-
gend, nachdem ein Leidringer alleine vorm Kasten aufgetaucht 
war. Somit ging man mit 0:1-Rückstand in die Pause.
Nach dem Wechsel fanden die Binsdorfer zu ihrer guten Anfangs-
form zurück. Wieder erspielte man sich Chancen, um den Aus-
gleich zu erzielen, doch das Tor fiel nicht. In der 72. Spielminute 
dann endlich der erlösende Ausgleich durch Kopfball von Spiel-
macher Alexander Pfeffer, nach tollem Eckball von Neuzugang 
Veli Künbül. Binsdorf war jetzt entschlossen und setzte alles 
daran den Platz noch als Sieger zu verlassen. Dadurch lief man 
unglücklich in einen Konter und Leidringen konnte zum 1:2-End-
stand einnetzen. In der 87. Minute kommt David Rottler zu spät 
und holt einen Leidringer von den Beinen, wofür er die gelb-rote 
Karte sah. Grundsätzlich eine vertretbare Entscheidung vom Un-
parteiischen Milan Jankovic, der insgesamt eine solide Leistung 
zeigte. Der Unterschied lag am Ende in der Chancenverwertung. 
In der 91. Minute traf A. Pfeffer nach einem Freistoß noch die 
Latte, aber man konnte die Niederlage nicht mehr abwenden. 
Wenngleich bei unseren Jungs noch längst nicht alles glatt lief, 
so hat man dennoch den Eindruck, mit etwas Routine und Spiel-
praxis eine erfolgreiche Saison spielen zu können. Vielen Dank 
für die tolle Unterstützung der Fans.
Nächstes Spiel findet am Sonntag, 31.08.2014 gegen Haigerloch-
Owingen 2 statt.
Anpfiff ist um 13:15 Uhr auf dem dortigen Sportplatz.

AH-Mannschaft
Neuformierung der AH am 29.08.2014 im Sportheim um 19.30 
Uhr. Dort werden wir uns treffen, um eine mögliche AH Mann-
schaft ins Leben zu rufen. Willkommen sind alle ehemaligen Frei-
zeit- und Hobbykicker und solche die es werden wollen. Das Alter 
ist zweitrangig, da wir erst mal ein Treffen organisieren möchten, 
um die Gedanken und die Resonanz zu sammeln. Auf euer Kom-
men freut sich Martin Zirkel und Michael Schneider.
Wir werden danach auch direkt kurz ins Training einsteigen. Des-
halb bitten wir alle Teilnehmer, entsprechendes Equipment (Fuß-
ballklamotten, Kickschuhe, usw.) gleich mitzubringen.

Sportheim
Das Sportheim kann auch für Feste, Partys etc. gemietet werden.
Verantwortlicher: Ludwig Englert 0160 / 74 39 588
Weiter Infos zum Verein auf unserer Homepage:
www.spvgg-binsdorf.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook unter:
SpVgg Binsdorf

Stefan Lenhart, Schriftführer

 
Probe: 
Die ersten Proben nach der Sommerpause finden folgenderma-
ßen statt: Die Stadtkapelle probt bereits am Mi. 10.09. um 20.00 
Uhr. Die Juka trifft sich zur ersten Probe nach den Sommerferien 
am Mi. 17.09. von 18.15-19.45 Uhr im Probelokal in der Schule.

Jörg Bollin und das „Mährische Feuer“ beim Weinfest
Am Sa. 11.10.2014 ist wieder einmal Jörg Bollin mit seinem 
„Mährischen Feuer“ zu Gast bei der Stadtkapelle. Beginn ist um 
20.00 Uhr, Saalöffung bereits um 18.00 Uhr. Eintrittspreise: 10 € im 
Vorverkauf und 11€ an der Abendkasse. Karten sind im Vorverkauf 
bei jedem aktiven Musiker der Stadtkapelle Binsdorf erhältlich. 
Natürlich können Karten zum Vorverkaufspreis auch per Email 
vorbestellt werden. Einfach Name und Anzahl der Karten an phi-
lipp.eberhart@gmail.com schicken. Wir legen die Karten für Sie 
dann an der Abendkasse aus, wo diese zum Vorverkaufspreis be-
zahlt werden können. Bestellungen zum Vorverkaufspreis sind bis 
Fr. 10.10. möglich, eine Bestätigung per Mail wird Ihnen zugestellt.

Nicht nur musikalische Leckerbissen mit vielen Kompositionen 
von Jörg Bollin und Solovorträge der professionellen Musiker des 
Mährischen Feuers erwarten Sie. Natürlich bietet unsere Küche 
wieder allerlei Leckereien und der Weinbrunnen mit Weizenstand 
laden zum Verweilen bis in die frühen Morgenstunden ein!

Termine:
Mi. 10.09. Erste Probe nach der Sommerpause SKB
Sa. 13.09. Hochzeit Simone & Ferdinand Eissler
Mi. 17.09. Erste Probe nach der Sommerpause Juka
Sa. 27.09. Auftritt beim Oktoberfest MV Erlaheim
Di. 07.10. Besuch Cannstatter Wasen SKB
Sa. 11.10. Jörg Bollin und das "Mährische Feuer" beim Herbst-
musikfest der Stadtkapelle in der Festhalle
So. 12.10. Herbstmusikfest der SKB in der Festhalle
So. 19.10. Auftritt SKB Herbstfest MV Ostdorf 16 – 18 Uhr
Fr. 24.10. Ständle Fritz Eberhart, 80 Jahre, beim Hirschgulden BL

 

 
Vereinsbeiträge 2014
Am 15.09.2014 werden die Vereinsbeiträge bei jedem Mitglied 
abgebucht.
Bei Kontoänderung unserer Kassiererin Marina Mey bis spätes-
tens 05.09.2014 Bescheid sagen.
Der Vorstand Hartmut Mey

 Termine
Mi. 03. September
19.30 Uhr erste Probe nach dem Urlaub
So. 21. September
Frühschoppen Zimmern u.d.B.

Oktoberfest 27.-28.09.14
Wir laden Sie ein zum 10. Erlaheimer Oktoberfest in unseren ur-
gemütlichen Hallen-Biergarten. Am Samstag starten wir mit den 
Musikkapellen aus Höfendorf, Binsdorf und Zimmern u.d.B.. Am 
Sonntag unterhalten Sie die Musikvereine aus Ostdorf und Bie-
tenhausen. Als besonderes Highlight präsentieren wir Ihnen am 
Sonntag ab 11.00 Uhr zum Jazz- und Swing-Frühschoppen die 
Big-Band "Red Tie Swing Orchestra" aus dem Münchner Os-
ten. Lassen Sie sich mitreißen von dem tollen bayrischen Sound 
des Truderinger Musikvereins.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
info@fink-druck.de
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0800/1717222

Rufen Sie 
uns gebüh-
renfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen über
unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

d E R  f I N K .
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Kreuzfahrt auf dem Titisee

 
Vortrag im Hüsli

 
Fahrt mit dem Zäpflebähnle

 
Fahrt mit dem Nostalgieschiff Titus auf dem Titisee

Der Radfahrer- und der Geflügelzuchtverein Erlaheim unternah-
men ihren diesjährigen Ausflug mit dem Bus über Donaueschin-
gen nach Grafenhausen mit Besichtigung des Heimatmuseums 
Hüsli. Die Verwalterin persönlich vermittelte einen sehr guten 
Einblick in die sogenannte gute alte Zeit und den Werdegang 
des Hüsli’s und noch eines wunderschönes selbst komponiertes 
Stück auf dem Flügel zu Gehör brachte. Danach gings weiter 
mit dem Hochschwarzwälder Zäpfle Bähnle in einer 1-stündigen 
gemütlichen Fahrt durch verträumte Schwarzwaldtäler auf 1070 
Meter und 500 Jahre alten Schwarzwaldhöfen vorbei mit Sicht 
zum wunderschönen Alpenpanorama zurück nach Titisee. Kurze 
Zeit später folgte die sehr schöne Fahrt mit dem Nostalgie Schiff 
Titus auf dem Titisee. Nach einer längeren Freizeit mit Bummel 
und Einkehr in Titisee ging es heimwärts mit Abschluss im Gast-
haus Staudamm in Schömberg nach einem gelungenen Ausflug, 
bevor die Fahrt wieder zurück nach Erlaheim angetreten wurde.
Text und Fotos: Georg Meschkan 1. Vors. RV Erlaheim e.V.

SEPA Abbuchung Beitrag
Liebe Mitglieder,
der Beitrag wird am 30.08.2014 per SEPA abgebucht. Wir bitten 
um Kenntnisnahme und Kontodeckung.

 Fußball:
Ergebnis:
SG Obernheim/ Nusplingen II - SV Erlaheim 1:1 (1:1)
Spielbericht:
Punkteteilung zum Saisonauftakt
Einen Start nach Maß erwischte der SVE beim ersten Spiel der 
Saison 2014/15. Nach Ballgewinn im Mittelfeld setzte Timo Welte 
Pascal Eith in Szene und dieser vollendete in der 3. Minute mus-
tergültig. Der Gastgeber gab sich jedoch nicht auf und so gelang 
in der 12. Minute der Anschlusstreffer durch einen Schuss in den 
Winkel, da ein Angriff der SG nicht sauber geklärt werden konnte. 
Bis zur Halbzeit kamen beide Mannschaften immer wieder vor das 
gegnerische Tor, ohne jedoch etwas Zählbares daraus zu machen.
Nach dem Seitenwechsel war es der Youngster Fabiano Abreu-
Ott, der direkt nach Wiederanpfiff nach einem schönen Spiel-
zug über die linke Seite die Chance zum Führungstreffer hatte. 
Er scheiterte jedoch am gegnerischen Torhüter. Im Verlauf der 
2. Hälfte blieb es eine ausgeglichene Partie, wobei der SVE die 
deutlicheren Torchancen herausspielen konnte. Die beste Chan-
ce vergab Tobias Joos, der 
wiederum am Torhüter 
scheiterte.
So blieb es nach 90 gespiel-
ten Minuten bei der alles in 
allem gerechten Punktetei-
lung.

Fabiano Abreu-Ott bei sei-
nem ersten Pflichtspielein-
satz für den SV Erlaheim

Ergebnis:
SG Geislingen II/Erlaheim II - SG Weildorf/Bittelbronn II 4:0

Vorschau:
Sonntag, 31.08. um 15:00 Uhr:
SV Erlaheim - TSV Laufen
Der Aufsteiger kam in der ersten Partie ebenfalls zu einem Un-
entschieden. Wir freuen uns darauf, zahlreiche Zuschauer zum 
Heimauftakt auf dem Eichberg begrüßen zu dürfen.
Sonntag, 31.08. um 13:15 Uhr:
SG Geislingen II/Erlaheim II - Türk Pamukkalespor Haigerloch

Vereinsausflug:
Am kommenden Wochenende, den 06.-07. September findet un-
ser Vereinsausflug statt.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 15:30 Uhr (Stefan Schnitzler)
Sonntag: ab 16:45 Uhr
Am Sonntag nach dem Spiel ist das Sportheim geöffnet. Es wer-
den verschiedene Vespermöglichkeiten angeboten.

        Ihre Kunden 
   brauchen starke 

Partner. 
Sie sind einer davon.
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg erweitert kostenloses Angebot
Unter 0800 1017100: Alle Infos zur Mütterrente
Ab Montag, 18. August 2014, versendet die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg rund 600.000 Renten-
bescheide zur neuen Mütterrente. Darin steht, wie sich das am 
1. Juli 2014 in Kraft getretene Rentenpaket auf die Rente konkret 
auswirkt. In der Regel werden entstandene Nachzahlungen par-
allel dazu vom Postrentenservice überwiesen.
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in diesem Zusammenhang 
mit einem erhöhten Informationsbedarf der Rentnerinnen und 
Rentner. Um Fragen rund um den neuen Bescheid zur Mütter-
rente ohne lange Wartezeiten und direkt beim gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger zu beantworten, richtet die DRV Baden-
Württemberg ab 18. August ein neues, kostenloses Servicetelefon 
für Ratsuchende ein, die speziell Fragen zur Mütterrente haben. 
Unter der Sonderrufnummer 0800 1017100 sind montags bis don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr direkt die 
qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRV Baden-
Württemberg am Telefon.

NABU Gruppe Albstadt
Tour 13
Zu den Perlen auf Albstadts Höhen
Unterwegs auf einem Teil des Albstadt-Rundwanderwegs
Auf einer Höhe von etwa 900 Metern führt diese Tour bei ledig-
lich moderaten Steigungen zu den „Perlen“ auf Albstadts Höhen. 
Dauer: ca. 3 Stunden
Termin: Mittwoch, 03. September 2014, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Albstadt-Ebingen, Parkplatz Rossberg. Anfahrt über 
L448 Ebingen-Bitz, Abzweigung zwischen „Süßer Grund“ und 
„Galthaus“
Alb-Guide: Helmut Meng Tel. 07431/2646, Mobil 0157/71739742
Teilnehmergebühr: 4 Euro
Hinweise: Die Tour ist auch für Familien mit Kindern geeignet.

Fischerverein Schömberg-Balingen e.V.
Lehrgang: Vorbereitung für staatliche Fischerprüfung
Wer angeln will, braucht einen Fischereischein. Dieser kann nur 
über einen Lehrgang mit anschließender staatlicher Prüfung er-
worben werden. Interessenten können sich nun anmelden. Die 
nächste staatliche Fischerprüfung findet am 15. November statt. 
Dazu führt der Landesfischereiverband Baden-Württemberg in 
Zusammenarbeit mit dem Fischereiverein Schömberg-Balingen 
einen Lehrgang durch. Der Lehrgang beginnt am 12. September 
im Landratsamt Balingen und behandelt an 8 Schulungstagen die 
vorgeschriebenen Fachgebiete „allgemeine und spezielle Fisch-
kunde“, „Gewässerkunde“, „Hege und Pflege“, „Gerätekunde“, 
sowie „Gesetzeskunde“. Interessenten können sich melden beim 
Lehrgangsleiter Karl-Heinz Single, Anemonenstr. 11, 72336 Ba-
lingen. Tel: 07433/34848 e-mail: single@kipfl.de

Handwerkskammer Reutlingen  
Bildungsakademie Sigmaringen
EDV-Netzwerke unter Windows aufbauen, installieren und 
administrieren
Die Bildungsakademie Sigmaringen der Handwerkskammer 
Reutlingen führt ab 16.September 2014 einen berufsbegleiten-
den Lehrgang durch, in dem man lernt, Netzwerke für zu Hause 
oder für kleine/mittlere Unternehmen unter Windows aufzubauen, 
einzurichten und zu administrieren. 

Finanzbuchhaltung in Theorie und Praxis
(Lexware Buchhalter)
Am 6. Oktober 2014 beginnt an der Bildungsakademie der Hand-
werkskammer in Sigmaringen der berufliche Weiterbildungslehr-
gang „Finanzbuchhaltung in Theorie und Praxis (mit Lexware 
Buchhalter)“. 
Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomaterial: Bil-
dungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-15 oder Email: 
info@bildungsakademie-sig.de
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Über die vielen lieben Glückwünsche, Geschenke
und Zuwendungen anlässlich unserer Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns

herzlichst dafür!

Jasmin & Steffen Schatz

02. August 2014
DANKE!

Wir heiraten

& Melanie Sieber
Markus Maier
Kirchliche Trauung am 6. September 2014 

um 15 Uhr in der St. Silvester Kirche in Erlaheim
Unsere Anschrift: Fürstenrieder Str. 11, 80687 München

Die erste Adresse für Ihre Anzeige:

Oder einfach anrufen:

07121 9793-0
Sie wissen doch:
Inserieren – das Zauberwort für die Erfolgreichen!

anzeigen@fink-druck.de



Brandschutz Renner
• Beratung • Installation • Wartung
• Verkauf von Feuerlöschern u. Rauchmeldern

Uwe Renner • Mühlacker 38 • 72160 Horb-Dettingen
Tel. 0151/41444971 • brandschutz-renner@t-online.de

Fahnen &

   Werbebanner

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Hält länger. 
Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.



Praxis Alfred Dietrich
Binsdorf

Wir machen Urlaub 
vom 01.09.14 – 19.09.14

Vertretung: Dr. Bobosch in Geislingen 

Wir machen Urlaub vom 25. August
bis einschließlich 8. September.

Ab Dienstag 9. September
ab 17 Uhr haben wir wieder geöffnet! 

Inserierenddaass  ZZaauubbeerrwwoorr tt   zzuumm  EErr ffoollgg

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

IBAN:

BIC:

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 



 

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288
7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• KG-Bobath

Erwachsene und Kinder
• KG bei Skoliose/n. Schroth
• KG bei Mukoviszidose
• Massage, Fango
• Dorn-Therapie
• Elektrotherapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Kinesiotape
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonen-Therapie
• Präventionskurse: 

Wirbelsäulengymnastik
PMR nach Jacobson
Autogenes Training

• auch Hausbesuche

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Hält länger. 
Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.

Hier könnte

Ihre Anzeige

stehen!!!

0 71 21/

9 79 30

WERBUNG
Gesucht/Gefunden



 
Einladung 

Zur außerordentlichen Generalversammlung  
der Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld eG 
am Mittwoch, 17. September 2014, um 19.00 Uhr 
in der Schlossparkhalle in Geislingen,  
Schlossplatz 1, 72351 Geislingen 
 
lädt der Aufsichtsrat alle Mitglieder recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung:            
  
  

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Beschlussfassung über die Bestätigung der Amtsenthebung des Vorstandsmitglieds   
Anton Abt gem. § 40 Genossenschaftsgesetz 

 
3. Sonstiges 

  
Geislingen, den 25.08.2014 
 
für den Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsratsvorsitzende 

gez. Rudi Rauch 
 

Mit dem kostenlosen Shuttle-Bus zur Generalversammlung: Einfach einsteigen! 
 
 

18.00 Uhr      Brittheim, Kirche  18.10 Uhr     Bickelsberg, Lamm   18.15 Uhr 
Binsdorf, Rathaus  18.25 Uhr      Erlaheim, Kirche  18.35 Uhr 

 

Praxis Dr. Geiselmann, Rosenfeld
Urlaub vom 28.08. –12.09.2014
Vertretung:   Dres. Kelin, Kelin-Kodal, Rosenfeld
                       Praxis Hoffmann, LeidringenWERBUNG– der beste Draht

zum Kunden




